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Abonnements auf die Danziger | Konſervattven Abgeordneten, im Widerſpru 
Zeitung vro 2 rz nimmt jede rede, 5 mite 5 
i 2 is Ur a ſi 
ier 1 engen, in Danzig hen, welche eine lee $ 0 
die Expedition Kewverhagerg. Nr. 4, | Die genannten Herren ſcheinen aljo zu wiſſe 15 i 
Steuervorlage aufgegeben iſt. Uebrigens ift die 
I D & a jet 1 a daß an er 
2105 ; rledigung der Vorlage in dieſer Seſſion kaum mehr 

Te 1 ty anziger Zeitung. zu denken ſein Be Mi “aS 
Off 155 wird bea du 5 Sbrivattelegramm.) Die Zahl der Petitionen an den Reichstag für 
905 eig enger 8, aus ben Fides, Staatsrath, und und gegen die Getreidezölle nimmt von Tag zu Tag 
von e 95 ES aus den Stagtsminiſtern und den zu und es iſt ſehr bezeichnend, daß je ht die 3 ahl 
itglienern der betr. Reſſortabtheilungen beftehendes | der Unterſchriften der Petitionen gegen die 
Plenum für dis nüchſte Zeit zur Begutachtung der Getreidezölle weit größer geworden. A als 
e erde 5 Börſeuſtenerprojecte bes die der Petitionen für die Zollerhöhung. 
eee 28 Februar 0 . Bei Beginn der Getreidezolldebatten im Reichstage 
ti re if yee. ae 1 5 T.) Der enge ſtanden den 89 700 Unterſchriften „für“ erſt 60.200 
ioe 4 115 f ehrt er 81 iſt geſtern nach Unterſchriften gegen“ gegenüber. Seitdem find zu 
ee iden Dampfer ordern (aden „ gejuntenen erſteren noch 55 700, zu lekteren aber 120900 hinzu⸗ 
en een e da ler een 1 0 a. gekommen, jo daß jet 145 400 Unterſchriften für“, 
: 4 rtrunken, ah : 4 att 
zwei ſchwediſche Paſſagiere und zwei Aufwärlerinnen. we ge dan a a nd el lente bee | 


ed er vor wenigen Wochen nach Eingang der Vorlage ae ot ede Liter en 
London, 28 Februar. (W. T) Das Unters | i! den einzelnen Wahlkreiſen in Circulation gejebt | Herbert Bismarck wirklich „mehr Glück“ gehabt 
haus hat geſtern mit 302 gegen 288 Stimmen | ir lo wird man zugeben, daß die Freunde der | hatte, jo würde Graf Münſter ohne Zweifel oer 
een Sabelsyotun 5 710 f de | Surlage trotz langer Agitation nicht viel haben anlaßt worden fein, ſeinen Botſchafterpoſten zu 
Oberhaus nahm dagegen mit 189 gege 8 aufbringen können. Allerdings find dieſelben fort⸗ quittiren. Die Gerüchte wurden damals erſt nach 
Stimmen den Tadelsantrag des Horna geſetzteihlſig un man wird noch mehr Petitionen einer vielbemerkten Pauſe durch die „Nordd. Allg 
Salisbury an. g arquis erwarten milffen. Hoffentlich legen auch die Gegner Ztg.“ als grundlos bezeichnet, d. h.“ nachdem ſich 
London, 28. Februar. (W. T)) Sowohl die der Brodvertheuerung die Hände nicht in den Schoß berausgeftellt hatte, daß auch Graf Herbert 
„Daily News" und die der Age hes e lane n Leſun der Worte 11 Bismarck das Hinderniß nicht überwinden konnte, 
43 0 5 „Times“ nner die Toryblätter halten ange | tage vorüber i, fo lan 15 noch icht alle een 
er geringen Regierungsmajorität bei der | un «Fo lange iſt no ace einzelne Petition, Endlich geht man auch in der Schweiz gegen 
die Anarchiſten vor. Geſtern wurden in Bern eine 
Anzahl Verhaftungen vollzogen, im a zehn; 
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und dieſer Commentar iſt um jo intereſſanter, als J Stelle geweſen wäre. Sicher werden es die Con 
er aus dem Munde des Reichskanzlers jelbft | ſervativen nicht daran fehlen lafjen, in Kürze wieder 
ſtammt. Es hieß damals, wie erinnerlich, Fürſt | ein ähnliches Votum zu extrahiren und wer weiß, 
Bismarck ſei mit dem angeblich zu baſſiven Ber: wie dann der Zufall ſpielt! SR 

halten des Grafen Münſter unzufrieden; ev jchreibe Gladſtones Stellung iſt durch dieſen Pyrrhus⸗ 
demſelben den Tan an Entgegenkommen Englands | fieg nicht um ein Haar gebeſſert und es ift wahr⸗ 
in den colonialpolitiſchen Angele enheiten gu. Sn ſcheinlich, daß er es im Hinblick Buy die winzige 
einer Unterredung, welche Fürſt Bismarck am Zufallsmajorität von geſtern vorzieht och zu gehen 
20. Januar d. J. mit dem Berliner engliſchen Zol⸗ | und freiwillig die Zügel der errſchaft anderen 
5 10 hab sal Taste Une 7 0 engliſche energiſcheren Händen zu übertragen. 

egierung habe die Bedeutung ſeiner Depeſche an 1 

Münfter 1915 5. Mai, in welcher die neulich erwähnte] Es beſtätigt ſich, daß die Rebellen vor Kaſſala 
Androhung einer Verſtändigung mit Frankreich ent⸗ eine empfindliche Niederlage erlitten haben. Kaflala, 
halten war, nicht verſtanden. Da er dies zum Theil] der wichtigſte Platz zwiſchen Khartum und Ale, 
der vielleicht nicht hinreichend nachdrücklichen Betonung wird ſeit langer Zeit von den aufſtän 10 0 
durch den deutſchen Botſchafter zugeſchrieben, jo Stämmen der Hadendua belagert. In einem 
habe er feinen Sohn Herbert nach England ge: | Kampfe mit der ägyptiſchen Garniſon von Kaſſala 
ſchickt, in der Hoffnung, daß er dort, wo Graf haben ſie nun Nachrichten zufolge, die aus Osman 
Münſter geſcheitert, mehr Glück haben werde. Aber | Digma’s Lager gemeldet werden, nicht weniger als 
auch er, d. h. Graf Herbert habe nur Buficperun en | 2600 Mann verloren. Ihr Anführer, der Scheich 


f ; : ie] Muſſa, fol gefallen fein. Trotz dieſes Sieges 
freundſchaftlicher Natur erhalten, we che durch die 1 Kaſſalg ein eh ie Cee de 


Garniſon leidet fortgeſetzt Mangel an Proviant und 
Munition, ſo daß, wenn ſie keinen Entſatz erhält, 
ihre Uebergabe nur eine Frage der Zeit iſt. A 

Auf den Kriegsſchauplatz zwiſchen Shendi und 
Korti bleiben die hier ſich abſpielenden Erei niſſe 
ohne Einfluß, es ſei denn, daß ſchließlich doch die 
Italiener pon Maſſaug her vorrückten, wozu 
aber jetzt alle Ausſicht geſchwunden zu ſein ſcheint. 

General Buller dürfte nunmehr wohlbehalten 
in Gakdul angelangt ſein. Die Feinde ſcheinen 
keine Verſuche gemacht zu haben, die der Colonne 
von Korti AA) Gakdul aus entgegengeſchickten 
Kameeltransporte abzufangen, und ſo konnte ſich 
Buller endlich von ſeinen Poſitionen bei Abu Klea 
entfernen und die Retirade fortſetzen. Vereinzelte 

einde haben ſich aber auch ſchon vor ſeiner An⸗ 

kunft in der Umgegend von Gakdul gezeigt, wie es 
in einem Reuterſchen Telegramm vom 25. d. 
heißt: „Spione des Mahdi's und zahlreiche Räuber 
fangen an, ſich in dem hohen Graſe auf den An⸗ 
höhen zwiſchen den Brunnen von Howeiyatt und 
Gakdul zu verbergen.” — Ob dies nur die Vorläufer 
größeren Rebellenſchaaren ſind, muß zunächſt dahin 
geftellt bleiben. : a 

Daß General Brackenbury auf feinem mühſeligen 
Marſche nilaufwärts etwa 40 Meilen von Abu 
Hamed angelangt iſt und die Stelle der Ermordung 
des Oberſten Stewart paſſirt hat, iſt ſchon pee aber 
gemeldet worden. Die ausführlichere Depeſche des 
Lord Wolſeley an den Kriegsminiſter aus Korti 


—— 
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nachfolgenden Ereigniſſe als werthlos ſich erwieſen 
hätten. 


Ablehnung des Antrags Northeote den Rücktritt jede einzelne Unterſchrift von Werth! 
die Verhaftung wurde auf dem Bahnhofe vor⸗ 


des Cabinets für wahrſcheinlich. Heute findet 
genommen, als die Anarchiſten im Begriffe waren, 


darüber Cabinetsrath ſtatt. 
TTT ͤĩ A O 
abzureiſen. Auch in anderen Städten der Schweiz 
ſollen Verhaftungen von Anarchiſten ſtattgefunden 


Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Ztg. 
haben. Wie es heißt, liegt ein bezüglicher Bun des⸗ 


E Tien, 27. Februar. Im Abgeordnetenhauſe 
gurde vom Finanzminiſter heute der Antrag auf 
theilweiſe Deckung des Deficits pro 1885 durch rathsbeſchluß vor. 
Begehung von 8 Millionen 5procentiger Papierrente Die bevorſtehende Reiſe des engliſchen Kron⸗ 
te u einem 


eingebracht. 
ge rlichen Wagſtück geftalten iv wollen. Der 


Fragen, jo auch hier den Muth hat, auch na 
hin offen ſeine Meinung zu 110 E 


„Die Sache ift mit dieſer Bewilligung zwar erlel igt, 
aber wie es ſcheint, nur vorläufig, und wir fügen, 


Die „Preſſe“ bezeichnet es als unrichtig, daß 
daß 


die Nordbahn in einem Schreiben an die Re ierun 
die vom Subcomité des Eiſenbahnausſchuſſes 9175 


annehmen zu können er 


27. egangen ſind, und die Behörden aus o enkundigen 
1 0 a 19 55 Ss eordnetenhaus hat 1 wurden, = die Reife | vom 25. d. M. lautet folgendermaßen: 5 
. 1 der üraelitijchen Relegio land lt Gefahren vet ib en würde“ Die N sites L uhr aa Hachen e 5 Pr 
214 ara Stinen n a y M 5 . achmitta : YT, reichende Nachrichten au ebbeh, 
een 43 Stimmen angeno : f mblichen Demon Ireland“ ferner droht gegeniiber bet Kanietinſel, eingelaufen. Die gan RR 
Kc mit feindlichen 


mit 780 Thieren, Kanonen und vollſtändiger Cquipirung 
hatte zur Zeit den Fluß nach dem rechten Ufer über⸗ 
ſchritten und ſollte am 22. d. M. bei Tagesanbruch nach 
dem 40 Meilen entfernten Abu Hamed vorrücken 
General Brackenbury hatte den Schauplatz der Cre. 
mordung des Oberſten Stewart beſucht und dort einige 
Viſitenkarten Stewarts, ſowie Papiere, die den Herren 
Herbin und Power gehörten, und einen blutbefleckten 
Hemdärmel gefunden. Stewarts Dampfer iſt zerſtröt 
und mit Sand gefüllt, die pe und alles Eigenthum 
des blinden Mannes Fatrai Etman, der einer der 
Hauptanſtifter des Mordes war, wurden vollſtändig zer⸗ 
ſtört. Alle Verwundeten befinden ſich wohl. 

Der Geſundheitszuſtand und die Stimmung der 
Truppen werden als vortrefflich geſchildert. Außer 
den Verwundeten ſind nur 18 Kranke in der ganzen 
Streitmacht vorhanden. 


Abgeordnetenhaus. 
29. Sitzung vom 27. Februar. 
Die zweite Berathung des Cultusetats wird fort⸗ 


etzt. 5 
Bei Kap. 120 (höhere Lehranſtalten) beſpricht 
Abg. Kropatſchek (conf.) die durch Ueherfüllung 

namentlich der unteren Klaſſen entſtehenden Mißſtände, 

denen man nur entweder durch, Vermehrung der Zahl 
der Anſtalten oder durch rechtzeitige Entfernung der un⸗ 
befähigten Schüler von den Anſtalten abhelfen könne. 
Abg. v. Haugwitz (conf.): Schon im vorigen Jahre 
haben die Oberlehrer an den Oberrealſchulen in Breslau, 

Brieg und Gleiwitz um Ausdehnung des Relictengeſetzes 

auf ihre Hinterbliebenen gebeten. Die Petitionen ſeien 


Politiſche Ueberſicht. 
5 Danzig, 28. Februar. 
Die ganze Generaldebatte über das e 
unterrichtsweſen im preußiſchen Abgeordneten⸗ 
hauſe wurde geſtern durch die zum ſo und ſo vielſten 
Male vorgetragenen Klagen der Ultramontanen, 
Polen und Dänen angefüllt, und die langen ſich 
daran knüpfenden Auseinanderſetzungen konnten zu 
poſitiven Ergebniſſen nicht führen, weil eben den 
vorgebrachten Beſchwerden über Benachtheiligung ꝛc. 
die Grundlage fehlt, wie wir es hier in Weftpreußen | 
in nächſter Nähe beobachten können. Bezüglich der 
Schuldotationsfrage kam der Miniſter zu dem 
Grgebniß, daß das preußiſche Volksſchulweſen noch 
um 30 Millionen Mark hinter dem normalen Be⸗ 
darf zurückgeblieben ſei. In den letzten 10 Jahren 
ſeien die Schullaſten um 11 Proc., der Staats⸗ 
uſchuß nur um 2—3 Proc. geſtiegen. Die Volks⸗ 
chule braucht Geld, ſchloß Hr. v. Goßler, thun Sie 
as Ihrige, um den Säckel zu füllen. 
-, In Abhgeordnetenkreiſen zerbricht man ſich, 
ſchreibt uner = Correſpondent, ſchon lange den 
Kopf darüber, daß der Entwurf wegen Einführung 
er Kapitalrentenſteuer, der ſchon ſeit längerer 
eit fertig geſtellt ſein ſoll, nicht zur Vorlage 
That Zudem haben vorgeſtern die conſervativen 
2 geordneten Frhr. v. Zedlitz und Schmidt⸗Sagan 
Ine Erklärung an die Adreſſe des Herrn v. Hoenika 


lichen Lehrer anzuſtellen. Von der Ri i \ ; : 
dieſe ve Sitte, auf der Preußens Stärke beruht] wenn man in England mit gewiſſem Bangen diefer 


darf fin Berbienft, wie groß es auch fei, dig: | Meile entgegen ficht. 


Geſtern fand in dem engliſchen Parlamente, im 
„Unter⸗ und Oberhauſe, die Abſtimmung über die 

gegen die Regierung eingebrachten Tadelsvoten ſtatt. 
Im Oberhauſe, das war bei der Zuſammenſetzung 
der Pairskammer Kale ees hat die Regierung 

eine coloſſale Niederlage erlitten: nur 68 Stimmen 

vereinigten ſich gegen den Tadelsantrag des 
Marquis Salisbury, während faſt dreimal ſoviel, 
189, den A annahmen. Freilich — das 
Reſultat dieſer bſtimmung iſt nicht das ent⸗ 
ſcheidende. Der Ausſchlag liegt im Unterhauſe. 
In deſſen Händen liegt das Schickſal der Regierung. 

Wie lautete nun geſtern ſein Votum? Es hat, 
wie das obige Telegramm aus London meldet, 
allerdings noch einmal den Tadelsantrag ver⸗ 
worfen, noch einmal dem Premierminiſter einen 
Sieg verſchafft; aber es iſt fürwahr ein trauriger 
Sieg und wenn jemals das Wort Anwendung 
finden konnte: „Weh mir“, ich habe geſiegt“, ſo iſt es 
jetzt bei Gladſtone mit ſeiner Majorität von ganzen 
Stimmen der Fall. Was bedeutet eine Majorität von 
Stimmen in einem Parlamente, das aus 658 Mit⸗ 
gliedern beſteht? Nichts, als einen günſtigen Zufall! 
68 Mitglieder fehlten! Wer weiß, wie es gekommen 


auf die theure Geſundheit des Reichskanzlers, nachdem 
ſich feine Kur an demſelben erprobt hatte, nicht würde 
N vn N u pera 05 1 0 
werden und da ird ihm ſeine wirkliche Rehabiliti 
in der öffentlichen Meinung unmöglich aachen 17 
Für dieſe offene Ausſprache ſucht der „Reichs⸗ 
bote“ ſich dann freilich nach oben hin DN 
ſalviren, daß er daran eine heftige Apoſtrophe an 
die Liberalen knüpft und Hrn. Schweninger am 
liebſten den Freiſinnigen aufhalſen möchte. Das 
braucht jedoch Niemand zu verhindern, anzuerkennen, 
daß das conſervative Blatt in den citirten Stellen 
ganz und gar Recht hat. 


Das engliſche Blaubuch über die Südſee liefert 
auch einen llerdings verſpäteten, aber auch jetzt noch 
intereſſanten Commentar zu den Gerüchten, welche 
im Sommer v. J. über die angeblich beabſichtigte 
Abberufung des Grafen Münſter von dem Londoner 


ge 


erla ie i 70 : ; : h 
allen, die infofern on Sntereffe it, als bie frei: Botſchafterpoſten durch die Zeitungen gingen, | wäre, wenn nur ein Drittel der enden zur] damals der Regierung einſtimmig zur Berückſichtigung 
Stadt⸗Theater. | puna 7 rr SS | A A 
AA 3 haraktere, der Mohr und Natalie, find weder | die ihn unter den Weißen zum Thier begrabirt. | urtheils bei Natalien ganz und ſie geſteht ihre 
* Herr Maximilian Ludwig beſchloß geftern | beſtimmt angelegt, noch klar entwickelt. Der zwiſchen Allmählich erfahren wir, daß es die Hehe zu Siebe ein. 


NR 
ein intereſſantes und vielfach anre iel | bei i i 

m in } ch gendes Gaftipiel | beiden fic) abſpielende Prozeß iſt das bekannte 
ae 1 hier neuen Stück, „Der Mohr des Sattentauben“ Mott der Marlitt: Zwei behandeln 
i 10 „ Fuſtſpiel in 5 Aufzügen, nach einem ſich hart und abſtoßend, als haßten ſie ſich leiden⸗ 
A a 10 Puſchkins, von Richard Voß. Der Ver⸗ ſchaftlich, um dann ſchließlich in heißer Liebe ein⸗ 
gan iſt in weiteren Kreiſen erſt vor vier Jahren | ander in die Arme zu ſinken. Allerdings gilt dies 
a 1 geworden, als er den Preis erhielt, welchen [hier nur von der Dame; der Mohr it von vorn⸗ 
la: e Hoftheater für eine Tragödie aus | herein in die ſchöne weiße Frau verliebt, und nur 
Minh: es hundertjährigen „Jubiläums der erften ] jein Stolz ſträubt ſich, die ihm hoffnungslos er⸗ 
er⸗Aufführung ausgeſchrieben hatte. Seitdem ſcheinende Liebe einzugeſtehen. Nun iſt aber 
dies Motiv recht eigentlich novelliſtiſch, die 


Mi a Dun 1 e en ea die f 5 

Tum, gerade jo wie in Wildenbruch, Neigung kann ſich, wo fie mit der Abneigung] werden ſoll. Der Zar glaubt aber an ihre gegen: 

e E , 8 ne 
duften dramatiſches Talent entdeckt. Am beginnt, nur allmählich entwickeln. < ie ſeitige Abneigung oe und beſchließt, Me Auch 
legend von alten feinen Stücken iſt wohl das vor⸗ der 5 Akte bringt der Dichter die beiden Perſonen ein kräftiges Mittel zur Erkenntniß und zum Cin: 
icht gegeben worden und wir wollen uns in unſerm] viel zu wenig zuſammen, um die Wandelung in geſtändniß ihrer wahren Herzensſtimmung zu 
er a ausſchließlich mit dieſem beſchäftigen.] ihrem Innern zeigen zu können; was wir zu ſehen Bringen. Er verbannt fie 195 eine einſame Inſel, 
wir nn brragendes dramatiſches Talent vermögen und zu hören bekommen, läßt die Aenderung ſprung⸗ wo ſie als Gäſte einer armen Fiſcherfamilie eine 
entdecken in dieſem beim beſten Willen nicht zu weiſe ſich vollziehen. Am bejten ſind dem Ver⸗ Zeit lang allein auf einander angewieſen ſein 
die ag A Handlung ſchleicht förmlich durch faſſer die Volksgeſtalten der Gif erfamilie gelungen; jollen. Aber Voß läßt den guten Zaren ſein 
breite gig te, die größten Theils durch eine ſehr] der brave derbe Gite Jurko, Actin gutes aber energiſches Mittel gleich wieder abſchwächen, indem 
Epiſoden hetorik ‚und einige ganz . berflüſſige gläubiſches Weib, die 1 hersige Tochter Dunja | er auch die beiden komiſch fein ſollenden Perſonen, 
wohl ha ausgefillt find. Dieſe Epiſoden haben intereſſiren um fo mehr durch ihre ſchlichte Wahr⸗ die alte Fürſtin Lykoff und den Chevalier St. Lambert, 
ung euhtlächlich die Beſtimmung, die Bezeich- heit, als ſich der Mohr meiſtens in ſchönklingenden, mit in die Verbannung ſchickt. Mit dem aus⸗ 
wenig riel zu decken, aber jie find leider | etwas geſchraubten und zuweilen ſehr dunkeln ſchließlichen Alleinſein “ft es alſo doch nichts; 
Lykof dia Die alte Hofdame Fürſtin Wera Reden ergeht. 3 : und auch wir müſſen uns während der drei 
jeden ie Lobrednerin der Vergangenheit, welche Die Fabel des Stückes iſt folgende. Der Zar letzten Akte die Geſellſchaft jener über⸗ 
eiten as mit den Worten beginnt: Zu meinen | Peter der Große, der in feiner Gemüthlichkeit mehr flüſſigen Epiſodenfiguren mehr gefallen laſſen, 
Geſchweiziake allerdings de., wird mit ihrer dem Lortzingſchen, als dem hiſtoriſchen Auffen als es uns lieb fein kann. Peter kommt 
Shepatioe Sit bald langweilig; der Franzoſe fatjer ähnt, hat einen ihm treu ergebenen Mohren, denn auch im Grunde genommen mit ſeinem Mittel 
hafter G ck t Lambert ijt ein ganz ſchablonen⸗ der alle Vorzüge edler Männlichkeſt beſtzt und den nicht zum Zweck. Natalie hat allerdings inzwiſchen 
greift 0 „der nirgends in die Handlung cine | der Zar wahrhaft väterlich liebt. Ibrahim, in vortreffliche Eigenſchaften von Ibrahim kennen ge⸗ 
und die te Scene, in der er trunken gemacht wird, feiner afrikaniſchen Heimath von königlichem Stamme lernt und findet ſein Schwarz in Folge deſſen nicht 
erklärung an die HL der er eine fein ftiltfirte Liebes- geboren, hat ſchon die ſchwerſen Sczicſale er. mehr ſo abſtoßend wie früher, aber ihr Stolz iſt 
ausgelacht wi die Jiſcherstechter macht und von ibe fahren, als ihn die Europäer dort raubten. Am noch nicht überwunden. Erſt als der Zar zum ent⸗ 
und zugleich ao eo ganzüberflüffigfürdie Handlung] Anfange des Stücke finden wir ihn in tiefer gegengeſetzten Mittel greift, indem er He un für 
siete) nicht einmal erheiternd. Auch die beiden I Melancholie, er verwünſcht feine ſchwarze Farbe immer zu trennen droht, ſchmilzt das Eis des Vor⸗ 


der ſchönſten Frau am kaiſerlichen Hof ilt, 
welche ihn in dieſe verzweifelte Stimmung 
verſetzt hat. Auch der Zar hat den Grund ſeines 
Kummers ausgeſpürt und beſchließt, den Mohren 
und Natalie auf gut ruſſiſch kurzweg zu a e 
Die Bojarentochter weiſt aber aus Raſſen⸗ und 
Standesrückſichten das Bündniß mit Widerwillen 
zurück, und der Stolz Ibrahims, der ihren energiſchen 
Proteſt mit angehört hat, empört ſich nun gleichfalls 
gegen das Eheband, daß ihm aufgezwungen 


Der Mohr, zu dem en Othello 
Modell geſtanden hat, zeigt wie dieſer gerade ener⸗ 
iſche Männlichkeit vereint mit tiefem, weichem Ge⸗ 
Ah „daneben aber auch heißes ſüdliches Blut, das 
zuweilen die Bande der klugen Selbſtbeherrſchung 
Iprengt, Herr Ludwig hat den nal ſehr 
orgfältig ſtudirt und beſitzt ja die Fähigkeiten, ihn 
in allen Details fein zu nüanciren und nach allen 
Seiten überzeugend durchzuführen. Seine edle 
männliche Erſcheinung, ſein volles und kräftiges 
Sprachorgan und beſonders ſeine Redekunſt kamen 
ihm dabei beſtens zu ſtatten. Die Unterſtützung 
durch die Mimik ließ die Ebenholzfarbe des Antlitzes 
kaum zu. Sehr hübſch waren namentlich die Er⸗ 
zählung ſeines Jugendgeſchickes in der Scene des 
3. Aktes mit dem alten Fiſcher und der liebens⸗ 
würdige Verkehr mit der Fiſcherstochter in der 
Scene des 4. Aktes. Der Gaſt erntete wieder un⸗ 
emein lebhaften, wohl verdienten Beifall. Frl. 
Parraud gab die Natalie mit vollem Verſtändniß des 
Charakters, nur klang die Stimme einige Male dem 
Mohren gegenüber viel ſchärfer, als es der Situation 
entſprach. Allerliebſt, munter, natürlich und voll An⸗ 
muth geſtaltete Frl. Manteuffel ihre Fiſcherstochter 
Dunjg. Hr. Gehring gab den Zaren Peter mit 
aller Ueberlegenheit in dem bürgerlichen Zuſchnitt 
des Charakters und mit herzlichem Wohlwollen. 
Sehr gut gelang Hrn. Pittmann die knorrige, 
grundbrave Natur des Fiſchers Eſte Jurko. Herr 
Marx (St. Lambert) und Fr. Rofe (Fürſtin Pale 
gaben ſich mit ihren undankbaren Rollen alle Mühe 
und Frau Liebich (Darja), ſowie Herr Edgar 
(Hofherr) ſührten ihre kleinen Rollen befriedigend 
durch, ſo daß die geſammte Darſtellung alle An⸗ 
erkennung verdient. 


*[Büreau⸗Verlegung.] Das ſtädtiſche Bau⸗Bureau 
iſt in Men Tagen nach dem Langgaffer Thor verlegt 
worden. Die bisher vom r m R 
benutzten Räumlichkeiten werden demnächſt für die Zwecke 
der ſtädtiſchen Armen⸗Verwaltung verwendet werden, da 

i r Zeit erheblich an Umfang zuge⸗ 
alb namentlich die Regiſtratur 


chäft.] Das Muſterungsgeſchäft für 
n vo 
7.26. März in Danzig (,Freundſchaftlicher Garten“) 


Nehrung öſtlich Neu⸗ 
ſthofe Fan 5 


Bau⸗Büreau im Rathhauſe 


mmen hat und d 
erweitert werden muß. 
Kreiserſatzgef 
den Danziger Land 


und am 28. und 30. Mi 
fähr zu Stutthof im Hinz’fchen Ga 
* [Nene Telegraphenftelle.] A ; 
auf der Strecke Allenſtein⸗Ortelsburg gelegene Station 
Paſſenheim für den Privat: D 
ſchränktem Tagesdienſt 
* [Stadttheater] Am Mont 
erwähnt, nach längerer Pauſe die b 
leder maus“ wieder in S 
wackeren Baſſiſten Herrn 
Schluß der Saiſon verläßt, um 
Mito bang aue iſt 
ittwirkung unſerer 
Fr. Monhaupt als Rosali 
ede als Prinz Orlofsky und Hr. Herms als A 
[Winer Dombanlotterie. 
75000 & it auf Nr. 64841 nach Elberfeld 
5 gerichts⸗Entſcheidung.] Die 
nach welcher Bevollmächti 
beſtrafen ſind, welche über 
Vermögensſtücke des Au 
theil deſſelben verfügen, find 
Reichsgerichts vom 8. Dezember v. 
Anwendung, in welchem ein Bevollmächtigt 
eine wiſſentlich dem Vermögen des Auftraggeh 
2 9 wenn dieſe Schädigung von 


vortragen 
Magiſtrat nochmalige 
n hatte, ob es nicht 
ädtiſchen Behörden zu 
en, wurde der Gegen⸗ 


epeſchenverkehr mit be⸗ 


weckmäßie e 
eröffnet werden. mäßig fei, daß 


er Zollerhöhung S 


9 1 te uns mit 
a traßburg zu 
i dies nalige Auffü 


olff, ihm die Mühle für 
enommen und auf die 
en für die durch den 


Hauptgewinn von 


te wegen Untreue zu 
en oe One 
ichtlich zum Nach⸗ 
ch einem Urtheil des 


andlung vornimmt 
m nicht bezweckt 

—g— [Straffammer.] Bei einer am 9. 
ſſau entſtandenen Schlägerei 
Schröder und der M 
eſſerwunden, in Folge 
eitsunfähig waren. An⸗ 
Verletzten beigebracht zu 
Schröder und Albert 


berg, 27. Febr. 
0 at die wiederholte 
Train⸗Unteroffiziers P. ergeben, 
kr it, ſondern daß wirklich d 
ſt. Die Beerdigung iſt daher nur ur 


Wie die hieſi Blatter 
ärztliche Uterus des 


t etwa Starr⸗ 
C. Meyer nicht unerhebliche cht etwa Sta 


er Tod ein⸗ 
derer dieſelben mehrere Tage arb 


n 48. Stunden 
aben, ſind die Arbeiter Adolf 


Meyer, erſterer ein Bruder des Verletzten 

Namens, der zweite ein Schwager des verwundeten 
Meyer wurde weg 
6 Mongten, Schröder ; 
— Alsdann wurde wider den 
Lehrke aus Hoppendorf (Kr. E 
ung von Geldern, d 


Vermiſchte Nachrichten. 

By Die Erkrankungen an 
wie wir bereits mittheilten, 
eee 
iche Folgen 
Gronwald ihren 
E Y der Familie, 
liegen noch ſchwer krank 
ſie am Leben zu 
des Schinkens 
und ein Herr, 
ls Gaſt in der 


Trichinoſis, von welcher, 
die Familie des Zahnarztes 
geſucht worden iſt, 
geblieben. Vorgeſt 


en vorſätzlicher Körperverletzung 
aten Gefängniß verurtheilt. 


ſind leider nicht ohne tödt 
É ern Abend ift Fran 
eiden erlegen. Die übrigen Mitgliede 
darnieder, doch iſt Hoffnung vorhanden, 
erhalten. Drei andere durch den Genuß 
erkrankte Perſonen, zwei Dienſtmädchen 
welcher an dem verhängnißvollen Abend a 
Geſchen Familie weilte, find außer Leb 
1 (fe, Hauseigenthümer A. in der 
Alexandrinenſtraße, befindet ſich mit ſeiner bei ihm 
u im Eheſcheidungsprozeß, und vor⸗ 
ſter Inſtanz die Eheg 
gerieth A. mit ſeiner Fr 
dere Wohnung beziehen wollte, 
ß ihr ein großes 
lebens⸗ 
3 zuſammen⸗ 
fit 


Schulmädchen, welches 
1 denkaſſe ihres Vaters be⸗ 
um mit dem ſo gewonnenen Geld Bouquets 
Lehrerin zu kaufen, ſich, als fie fi) entdeckt ſah, 
f Tod gegeben. Dieſer 
ſtädtiſche Schuldeputation veranlaßt, 
und Vorſteher der Berliner Gemeinde⸗ 
Schulen ein Reſcript zu erlaſſen, 

Lehrern und Le rerinnen der genannte 
boten wird, künft 


dbriefträger Chriſtian 
arthaus) wegen Unter⸗ 


angen hatte, verhandelt. Es handelt ſich um cine 


Mark Beſtellgeld für das 
empfangen und nicht abgeliefert hatte, außer 


| Namen des Poſt⸗ 
h angefertigt. Der Angeſchuldigte 
ll aber angetrunken ge⸗ 
Namen des Kantak aus Verſehen 


ten Kantak fälſchli 
giebt a beide Thatſacher 


fängniß verurtheilt. — 
Barwich aus Danzig 


geſtern wurde in erſt 


Der frühere Reſtaurateur Eduard ; 
war des Widerſtandes, der Beleidigung und Bedrohung 
September erſchien bei demſelben der 


Vollziehungsbeamte H 


etrennt. Geſtern 
die in den 


ardt, um Gerichtskosten einzutreiben. 
Angeklagte, er hätte 
achen pfänden wollte, 
: it, Hrn. Hardt mit niedri- 
ultirt und ſich der Pfändung wider⸗ 
den Schutzmann 
igt die Ausſagen 


Küchenmeſſer in den Unterle 
gefährlich Verletzte, welche 
ſank, wurde nach einer Privatklinik geſcha 
Vor Kurzem hatte ein 
eine ganze Zeit lang die La 


eugenausſagen ſagte der 
ld. Als der Beamte darauf S 
hätte B. in fürchterlicher Weiſe getobt $ 


letzt, fo daß Hr. Hardt 
Braun zur Hilfe zu rufen. Dieſer beſtät 
des Vollziehungsbeamten. y 
gedroht, den Beamten mit eine 
i „Wie er behauptet, hatte 
ae mit ſeiner Ehefrau gehabt un 


Angeklagte hatte ſogar 
m Revolver niederzu⸗ 
orher einen heftigen 


fall hat die 
die Rectoren 
Des und Privat⸗ 
in welchem den 
n Anftalten ver⸗ 
von Schülern oder Schülerinnen 
enke anzunehmen. EINE 
Befehl.] Aus Sch weidnitz, 
u dem ungefähr 2 Meilen 
huben ereignete ſich vor 
t oft wiederkehren 
einer lieben Ehe⸗ 


95 der 


ch länger aus, ich 
„Machs ock ſchun bahle!“ 
erzürnte Frau zur Antwort. Der M 
Zeit nachher kommt die Fra 
da zu ihrem größten Entſetzen 
lken hängen. Er war todt. 
Im benachbarten 
ein Individuum ver⸗ 
omplicen Lieske's, des 
Polizeiraths Rumpff, ver- 
t dem Verhafteten, der hier 
1 t, abgehaltenen Verhör ver: 
e in vielfache Widerſprüche; er gab 
lauten feine Papiere 
vor 4 oder 
geweſen zu fein, dort 
Dem Dialect 
( ie Staatsanwalt⸗ 
tft telegraphiſch von der Ver⸗ 
und es ſoll von dort ein 
Erhebungen bereits nach 


„P. C.“ aus 
9 hat Prinz Ludwig 
es Prinzen 
im Sudan 
zengliſchen Heeres zu 
ch nach einem 
nach Syrien 


d ſoll daher bei den 
g an ſehr erregt geweſen fein. Der 
ie Anklage in allen drei Punkten für 
heilte den Angeklagten zu 1 Monat 


24. Febr. wird geſchrieben: 
on hier entfernten Dreifi 
einigen Tagen ein Vorf 
Ein Einwohner gerieth mit f 
und mag derſelbe w 
eweſen ſein, denn in ſeinem Unm 


hang mich uf!“ ab die 
inaus. 


Boden 


ann an einem Ba 
Wiesloch (Baden), 26. Februar. 
Rauenberg wurde vorgeſtern ein 
haftet, in dem man einen E 
muthmaßlichen Mörders des 
muthet. Bei einer geſtern mi 
in ſicherem Gewa 
wickelte ſich derſel 


auf einen Schreiner, ferner ga 
5 Wochen in Frankfurt a. M. 
aber keine Stellung gehabt zu 
nach iſt der Verhaftete aus Sachſen. Die 
ſchaft in Frankfurt a. M. 
haftung benachrichtigt word 
Polizeibeamter behufs weiterer 
hier abge reiſt ſein. : 

Sehr begreiflich.] Nach einer der 
Alexandria zukommenden Meldun 
Napoleon, 59 15915 fungen © on 

ge der jüngſten Creigniffe 
ſeine Abſicht, den B 
folgen, aufgegeben. ! y 
kurzen abermaligen Aufenthalte in Cairo 
und Paläſtina begeben. 


ſchen der Danziger Zeitung. 

Wien, 27. Febr. (Schluß⸗Courſe.) Oeſterr. 
rente 83,55, 5 % öſterr. Papierrente 99,35, öſterr. 
rente 84,00, öſterr. Goldrente 107,50, 6% ungar. 
tente —, 4% ungar. Goldrente 98,4 ½, 5% P 
rente 94,00, 1854 er Loofe 128,50, 1860 
1864er Looſe 173,00, Creditlooſe 178,00, 


Emil A. Baus, 
techniſches Special⸗ 
Geſchäft und Asbeſt⸗ 


Die geſtern angeord⸗ 
Weiteres eingeſtellt. 
idrath des hieſigen 
Beſitzer haben ſich nach 
rojekt eines Bahnbaues 


en, um das alte P 
mals Fortſetzung der bereits 
tafel, wieder in Anregung zu 
durch die projektirte 
g und Sempelburg, 
8 liegen, erheblich 


migten Linie Gneſen 
en. In unſerem Kreif 
ie Gegenden von Vandsbur 
115 ganz abſeits des Verkehr 


In der vorgeſtrigen Stadt⸗ 
ichtete bei Gelegenheit der 
erordnete Wolff an den Ma⸗ 
ſichtige, im Intereſſe 
er Getreide- und 


ilber⸗ 
Gold» 


age, ob derfelbe beab 
durch die Erhöhung 


Beſchluß. 
rs über das Vermögen 
Richard Pielcke zu 
rch rechtskräftig be⸗ 
igsvergleich beendet und 
1 5 Konkursverfahren 


ap 
ev Looſe 138,25, 
ungar. Brämiens 


August Momber, 
Langgaſſe Nr. 60, | 


Lombarden 142,0 


Dezember 19% Br. Rubi 


t ges | 5% Boden⸗Credit⸗Pfandbriefe 143. 
habte 


loco 8,25. 4 
loco 15,75. — Wetter: Milde. 


Ors, v. 27. 
Weizen, gelb 


3%% westpr. Galizier 
4% do. 102,90|103,00| do. 


Fondsbörse: fest, 
Danziger Börſe. 


Weizen loco flau, Ya Tonne von 2000 


uf Lieferung 1268 bunt sr 
D Sept.⸗Okt. 150 


feinkörnig Ye 1208 tranf. 113 M 


unterpoln. 115 % tr 


inländ. 137 M bez 


e 
ruff. 58/1084 100— 
iden Yr Tonne von 2) 

Hafer Ye Tonne von 3000 


AM, Futter⸗ 


& poln. un 
Kleie Yr 1008 4 M 


8,35 M Original⸗Tara. 


ladungen, doppelt 
Maſchinen⸗ 35 M 


6d. Yr Tonne Steinkohlen. 


jer⸗ 


ier⸗ anzig, 28. Februar 


fonfe 148,75, Ersbitactien 305,40, Franzosen 307,25, en Markte in recht flauer 
uf war äußerft mühſam, 
gedrückten Preiſen verkauft 
worden. Es iſt gezahlt für inländ. hellbunt 121/28 bis 
hochbunt 129/308 160 *, fit 
ll naß 115/68 133 A, bezogen 
2% 150 M, hellbunt 120/1 bis 123/48 136—140 M, 
weiß 125/68 146 M, für ruff. 

beſetzt 116—1218 117—119 , gute 
, roth feucht 116/78 120 M, roth beſetzt 122/38 126 
A, roth mit Roggen beſetzt 125/68 129 , roth glaſig 
ucht 1168 128 „, roth 1248 131 M, fein roth 132% 
146 %, roth milde 122—124/5% 128136 M, fein roth 
milde 1308 143 M, ſtrenge roth 122—126/78 136 bis 
143 M, bunt beſetzt 121% 130 M, 


„Weizen loco iſt am heut 
Stimmung geweſen; der Ver 


127/88 153—157 M, 
Inifchen zum Tranſit he 


zum Tranſit Ghirka 
Ruſſiſche Banknot r Ghirka 127/88 139 
time an en 


bunt 122—124/58 
Tonne. Termine Tranſtt April⸗Mai 
„Mai⸗Juni 143% M bez., Juni⸗Juli 146 
i⸗Auguſt 148% M bez., Sept.⸗Oktober 150 
A. bez. Regulirungspreis 141 4 
loco unverändert; Umſatz 115 Tonnen. 
& für inländiſchen 135, 136 M, für pol⸗ 
ſſichen zum © Baa l e did 
ruſſiſchen zum Tranſit 11 ma A 
fest 111 ne April⸗Mai inland. 
135 M Gd, unterpoln. 116 % Br., 115% % Gh, 
Tranſit 115% , Br., 114% M Gd., Mai-Suni inländ. 
137 J bez. Regulirungspreis 136M, unterpoln. 115 A, 
Tranſit 114 M— Gerfte loco behauptet und brachte 
roße 109, 1118 142 M, ruff. zum Tranſi 
1008 101, 102, 104, 105 &, B 104% 


ohne Gewicht 99 % der Tonne. — Hafer loco 
cher zum Tranſit 115 M ye Tonne 
Weizenkleie loco ruff. mit Revers zu 4 % Je Ctr. ges 
at loco polniſche weiße mit 36 A, 

A, ruff. weiße mit 28—30 M 
Wicken loco inländ. zu 
— Spiritus loco 41,75 


Getreide⸗Beſtände am 28. Februar. Weizen 26 531 
Tonnen, Roggen 3975 To., Gerſte 
Erbſen 1614 To., Raps u. Rüb 
1112 To., Bohnen 20 To., 
Dotter 50 To., Hedrich 39 Tonnen. 


Petersburg, 27 Februg Wechſel London 3 Monat 11% Kb 4 
exsburg, 27. Februar. Wechſel London ona 
255/22. Wechſel Hamburg, 3 Mona 


oggen 
Bezahlt Yr 120 


anleihe 97%. Nuſſſſche 6 % Heldrente us 

Eiſenbahnen 247. Kursk⸗Kiew⸗Actien 305%. Peters⸗ 

burger Disconto = Bink 549%. Warſchauer Disconto⸗ 

Bank 315. Ruſſiſche Bank für auswärtigen Handel 

316%. Privatdiscont 5% 2. — Productenmarkt. Talg 

loco 56,00, de Auguſt —. Weizen loco 10,50. R 
afer loco 


5,40. Hanf loco 45. Leinſaat 107/88 111 M, 


Berlin, den 28. Februar. 


Ors. v. 27. 
| II. Orient-Anl] 64,70 64,90 

April-Mai 166,00 166,20 47 rus. Anl. 80 83,10 83,10 
Juni-Juli 171,50 171,700 Lombarden 
Roggen Franzosen 
April-Mai 148,00 148,00 Ored.-Actien 520,50 519,50 
Mai-Juni 148,20 148,20 | Disc.-Comm, | 209,00 208,50 
q Deutsche Bk. 154,70] 155,00 


kauft. — Kleeſa 
abfallende mit 25 
mit 35 M Ye Ctr. gekauft. — 
138 % Ye Tonne verkauft. 
HM. Gd 


3690 To., Hafer 
ſen excl. Danziger 


Petroleum pr. 

200 E Laurahütte 

Februar 23,00) 23,20 | Oestr. Noten | 165,10 165,20 
Rüböl : Russ, Noten 214.00 213,75 


April-Mai 51,30} 51,30 | Warsch, kurz 213,50} 213,10 
Mai-Juni 51,80] 51,80 | London kurz| 20,495 20,50 
Spiritus loco} 43,00 42,90 London lang? 20,345] 20,35 
April-Mai 43,90! 43,80 | Russische 5% 
4% Consola | 105,10| 105,20 | SW.-B, g. A. 


Ww 2 
27. Februar. (Wochenhericht.) Wiederum 
von einem größeren 1 í 
Wollen während der abgelaufenen Woche berichten, in⸗ 
dem ein großer Fabrikant aus Luckenwalde 800 E 
beſſere Poſener Wollen um Mitte 50er Thaler, vielleicht 
darüber, und ein hieſiges Commiſſtonshaus 2: bis 
300 Ctr. feine volniſche Wollen in d 2 
gekauft haben. Trotzdem dieſe Qualitäten zu den im 
letzten Wollmarkt bevorzugten 


Abzug in beſſeren 


Pfandbr. | 97,40 97,40 | Mlawka St-P. 115,20 116,00 
St-A.| 85,001 85,50 

5 Rum G. R. 94,20 94,10] Ostpr. Südb, 

sg. 4 Gldr 81.60 81,20] Stamm A. | 100,90] 101,20 


gehören, hahen ſich auch 
Neueste Russen 97,60. 


gehegten Erwartungen einer ſpäteren 
lt, im Gegentbeil unter der Un 
ältniſſe, obwohl weniger als minder feine 
ollen, eine Einbuße am Preiſe erlitten. An⸗ 
eblich auch follen einige Hundert Centner preußische 
vllen zum Kamm nach dem Elſaß abgeſetzt ſein. 


Beſſerung nicht erfü 


Amtliche Notirungen am 28. $ 


feinglafig u. weiß 124—1328 147165. A Br. . 
D 17 0 2 5121822 147—165 MBr. Meteorologische Depesche vom 28, Februar. 
8 Uhr Morgens. 


Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 


ellbunt 120—1288 142—160 Br. 
unt 120—1298 136—158 K Br. 
roth 120—1348 130—160 HBr. 
ordingir 115—1288 120—148M Br 


eee 1268 bunt lieferbar 142 A 


5 
8. 
Graden. 
Bemerkung. 


At hez., er Mai⸗Juni 143% M bez., 
Juli 146 M bez., A Juli August {148 
ez. 


Barometer 
auf 0 Gr. u. 
Meeresspieg. 
Temperatur 
in Celsius- 


a 
red.inMillim. 


e * 
Roggen loco unverändert, Ye Tonne von 2000 E ce 
grobkörnig Ye 1208 135—136 J, trans. 114—115 K 


Regulirungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 136 A, 
anf. 114 A 


= 


Auf Lieferung Yr April⸗Mai inländiſcher 135 M Gd., 
unterpolniſcher 115 M Br., 115% M Gd. tranj. 
115% M Br., 114% M Gd., Yr Mai⸗Juni 


DrRons a YN 


erfte Ye Tonne von 2000 E große, ae 142 KA, 


0.2 inländ. 138 M : 
) d ruſſiſcher 115 M 
| Sleefaat Yr 200 E weiß 50 —72 AM, roth 70 , 


to S 00 00 =1 


Spiritus Ye 10 000 % Liter loco 41,75 „ Gd. 
Petroleum Yr 100 B loco ab Neufahrwaſſer unverzollt 


Steinkohlen %r 3000 Kilo ab Neufahrwaſſer in Waggon: 
1 gefiebte Nuß⸗ 36 , schottische 


Frachten vom 21. bis 28. Februar. 
„Nach Nemcaftle of Tyne 68. und 6s. 3d, e Load 
fidjtene Balken, London Ss. 3d., Portsmouth Ss. 7½ . 
yx Load fichtene Balken, Bordeaux 25% Francs fund 
15% Dee, alt franzöſiſche Laſt fichtene Mauerlatten, 
St. Nazaire 23% Francs und 15 % yr alt franzöſiſche 
Laſt fichtene Mauerlatten, Fredrickshaven 1 M 60 9. Ye 
100 Kilo Kleie, Falater, Nakskow 1 % 10 J. yr 100 
Kilo Kleie. Nach Le Crotoy (Somme) 22 Fraucs yr 
2000 Bo. Kilo Melaſſe. Für Dampfer: nach Hull 1s. 
3d. in der Stadt, Rotterdam 1s. 9d. am Holm zu laden 
Is, 6d. Y: Quarter Weizen, Copenhagen, Malmö 14 % 
„ 2500 Kilo Weizen, Antwerpen 10 Francs Yr Tonne 
Melaſſe, 10s. 6d. Yr Load eichene Sleeper, 
Midlesbro 4s. 9d. Yr Tonne Roheisen, von Blyth 4s. 


1) See unruhig. 2) Dichter Nebel. ; 
5) Nachts Thau, neblig. 6) Nachtfrost, Nebel. 7) Reif. 


Scala für die Windstärk: 1= leiser Zug, 2 = leicht, 3 = Schwaab, 
4 = missig, 5 — frisch, 6 = stark, 7 = steif, 8 == stürmisch, 9 un 
Sturm, 10 «= Starker Sturm, 11 — heftiger Sturm, 12 == Orkan, 


Ueherſicht der Witterung 
Eine Depreſſion mit geringer Intenſität liegt über 
n Meere, einen Ausläufer nach Süd⸗ 
end, ſo daß über den britiſchen Inſeln 
lung, über Weſtdeutſchland 
inde mit Erwärmung vor⸗ 
d. Im öſtlichen Deutſchland hat bei ſüdlicher 
und ſüdöſtlicher Luftſtrzmung Erwärmung ſtattgefunden. 
Ueber Centraleuropa iſt das W i 
wiegend heiter, nur im Weiten vielfach neblig. In Ofte 
deutſchland herrſcht 


nördliche Winde mit Abk 
ſüdliche und ſüdweſtliche 


Wetter trocken und vor⸗ 


eutſche Seewarte. 
Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage, 0 
— Dr, Amſterdam 8 Tage, — gemacht 
Preußiſche Conſolidirte Staats⸗Anleihe 104,9 
44 Preußiſche Staatsſchuldſcheine 99,65 Gd 
Weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 97, 
4% Weſtpreußiſchel Pfandbriefe, ritterihaftli , 
4% Weſtpreußiſche Pfandbriefe Neu⸗Landſchaft 102,60 Gd. 
4% Danziger Hypotheken⸗Pfandbriefe pari rückzahlbar 
gem. 5 


Vorſteberamt der Kaufmanunſchaft. 


Meteorologische Beobachtungen. 


Februar. 


SO., schw, wolk., heiter. 


d 
ea 


tiſchen Theil, das Feuilleton 
B. Herrmann — für den lokalen 


Verantwortlicher Aachen 
arine⸗ und Schifffahrts⸗Nach⸗ 
Klei den 


und die vermiſchten Nachrichten . D 
und provingiellen, den Börſen⸗Theil, die M 
richten und den übrigen redacttonellen Inhalt: 

Inſeratentbeil: A. W. Kafemann: ſämmtlich in Danzig 


Da » 
mE depor e. (F. E. Grohte.) Wetter: ſchön. 


empfiehlt ergebenjt 


tzte Teppiche, Möbel⸗ 
ardinen u. Tiſchdecken 


zu den billigsten Preisen. 


Verkauf gegen Vaarzahlung. 
Bei Beträgen von 10 Mk. und darüber 
werden 2% Rabatt vergütet. one 


Molz- Auction 
zu Leg⸗An. 


Handlung, 


empfiehlt: 
Lederriemen, Asbeſtſchnur, 
Jalouſieriemen, Gummiplatten, 
Binderiemen, Gummiſchnur, 
Asbeſtplatt⸗, Talkum⸗, Hanf⸗ und 


raudens, Den 25. Februar 1 
önigl. Amtsgericht. 


Dopathie, 


Rheuma, Krebs, Epi= 
ikheiten, Seropheln. 


, 24 Uhr. (2552 


Weihenſtephan 
B 1 


empfiehlt in Gebinden und Flaſchen 
üben, 


St. Wollwebergaſſe Rr. 3. 
usverkauf 


zurückgeſe 
Stoffe, G 


Wandrohrverpackung, 
Maſchinenöl, 
conſiſtentes Fett, 
Riemenſchranben, 
Harris Hiemenz 
berbinder 


ont ermäßigten 


Dienstag, den 3. Mir 


zu bedeute 
D auf dem Driedger hen 


„Vormittags 10 Uhr, werde ich zu Leg⸗An 


zfelde wegen Räumung des Lagers an den 


Meiſtbietenden verkaufen: 


Geſchäfts Verlegung. 20 000 Sub 14 


iche Bank beleiht 5 


„Dielen, 20 000 Fuß 1“ geſäumte Dielen, 
reine Dielen, 15 000 Fuß %” reine Dielen, 


Filzhüte, Filzſchuhe 


: 2521 f 
e, Krimmer⸗Mäützen ev, Nr. 2521 in der 


30 000 Fuß 1“ 
15 000 Fuß 1“ und 2, 
einen Poſten 3 und 4“ 
Den Zahlungs⸗Termi 
on anzeigen. Unbeka 


_ Ein im hiefigen eichen und kieſern 
t Yutfabrif, Hl. Geiſtg. 109. Holzfache erfahrener 


en ſchnell und billig. 


ordinäre Dielen, 6000 Fuß 2“ Bohlen, 
Bohlen und einen Poſten Bauholz. 
n werde ich den mir bekannten co 195 


unte zahlen ſogleich. 


F. Klau, Auctionator, 


Meiſter 
geſucht. Adreſſen u. 2480 mit Angabe 
früh. Stellung an die Exped. d. Ztg. 


Rüpergaſſe Nr. 18. 


eingeführte Lebens⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft 
Ranges wünſcht einen tüchtigen 


Außenbeamten 


zu engagiren. Nur auf beſte Em⸗ 
pfehlungen und nachweislich gute 


Meine ſämmtlichen |& 
Localitäten 


(Raum für 6.700 Perſonen) find zur 
Feier Sr. Majeſtät des Kaiſer und 
Königs Geburtstag unentgeltlich zu 
haben. Speiſen und G 
uf ee 1 5 55 Bh r ones 

E , Obra zur abn. 
1 . 5 a CE | werden unter 2492 durch die Exp. 
der Danziger Zeitung erbeten. 


Einen 5 
Storrer & Scott. 


In meinem Hauſe, beſte Lage am 
Markt, habe einen 


großen Laden 


mit 2 Schaufenſtern und Wohnung 
von ſogleich zu vermiethen. Derfelbe 
eignet ſich für jedes größere Geſchäft. 
ö Herrmann, 


Heil. Geiſtgaſſe 117 


it das eleg. eingerichtete Ladenlocal 

nebſt Wohnung u. allem Nebengelaß, 

Keller ꝛc. zu verm. Näh. Hangeetage. 
Neufahrwaſſer tft eine 


große Wohnung, 
Garten, Remiſe 2c., v. 1. April z. verm' 
Off. u. 2316 i. d. Exp. d. Ztg. erb. 


einer Provinzial⸗ 
Hauptſtadt belegenes . 


Grundſtück, 


worin ſeit langer Zeit ein Co⸗ 
lonialwaaren⸗Geſchäft en gros HE 
und en detail mit bedeutendem fe 
Umſatz betrieben wird, iſt zu 
verkaufen. Reflectanten belieben 
ihre Adreſſe unter Nr. 2544 der 
Exped. der Danz. Zei 


in anſtändiges Mädchen (nicht 
Fräulein), welches größere Kinder 
zu beaufſichtigen hat, die feine Wäſche 
übernimmt, überhaupt ſich in 
Weiſe in der Wirthſchaft nützlich zu 
per ſofort oder 
15. März geſucht. Meld. Vormittags 
zwiſch. 9 u. 1 Uhr, Fleiſcherg. 72, 1 T. 


ne erfahrene Dame, 42 Jahre alt, 
ſucht Stellung zur Führung einer 
Wirthſchaft. Dieſelbe ereit 
größeren Haushaltungen ſelbſtſtändig 
vorgeſtanden und liegen beſte Zeug⸗ 
niſſe zur Einſicht aus. 5 

Gefl. Adreſſen unter Nr. 2382 in 
der Exped. dieſ. Ztg. erb. 


72 > 1 renters 8 7 A a Mr 
N RIO Fea satehen 


y 


put wurde ung ein kräftiger Junge ER A TAS CAN LEE a iced os eae sar na ; 
geboren. (2532 | y | 7 9 : — 


Rete Herren⸗Garderobe 


geb. Jacobſuhn. : 
Danzig, den 28. Februar 1885. 9 
a 1 as empfehle mein reich ſortirtes Lager | 
remwollener farbenächter Ueherzieher- und Anzugstoffe, 
= meine innigſtgeliehte Frau billige waſchächte Sudefing für HKHnaben⸗ Anzüge. 


a Auguste Schenk Tadelloſe Anfertigung unter meiner Garantie. Schlafrö Reiſedecken, Pferdedecken, Herren⸗Wäſche ze. 
55 b. 1 0 at Be i | p 80 

im 37. 1 TE welches ich f Langgaſſe Nr. Das = ga Lan gaſſe Nr 
im Namen der Hinterbliebenen Se . f ERE Ad Sava: 
cle 1 Al 
259 9 ee ye ruar 1885. 


Heute Abend 7 Uhr entfchlie 
ſanft nach langen icimeven Seinen 


> 


529 


. Se enk, a 
Dber-Boftfaffenbuchhalter. I} 


| von 8 Uhr ab ik da 54 

das große ter Nach beendeter Inbentur habe eine große Partie 
| y h „Winter feſt lk Teppiche tn verſchiedenen Qualitäten zum Ausverkauf geſtellt. 
Dentſchen Reichs⸗Lechſſchnlne ] Sicjetwen find im Preiſe bedeutend herabgesetzt und 
in ſämmtlichen Räumen des Gchügenhaufes, empfehle ſolche daher zu ſelten vortheilhaften Einkäufen. 


Wir haben Alles aufgeboten, um dem Publikum das Schönſte und 


Beſte zu bieten; ein großartiger Jahrmarkt mit 


Regelmäßige 
Dampfer⸗ Verbindung 


Thorn u. Wloclawel 


: vermittelſt 
Dampfer „Alice“, Capt. Schubert, 
„„ „Fortuna“, Capt. Greifer. 
Erfte Expedition Anfang an 
“a 24. 


per Dampfer „Alice“. 46 Bazar, Würfelbuden, Blumenhallen, Glücksrädern u. Schaubuden i 
Dampfer⸗Geſellſchaft wird den Danzigern eine Copie unſeres Dominiks geben. 506 $ 
„Fortuna“, Während des ganzen Abends | 


grosses Concert 


unter perſönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſter Theil. 


Zum Schluß Tanz (mit Kappen⸗Polonaiſe, Cotillon 2c.,. 


Billets find zu den bekannten ſo ſehr billigen Preiſen in den mit 
Placaten verſehenen Geſchäften und an der Kaſſe zu haben. (2501 


Die Oberfechtmeister. 


Hamburg direct Danzig. 


Die Dampfer 
„Johann“, „Ferdinand“, August“, „Auguste“ 


werden von jetzt ab regelmäßige Fahrten von Hamburg direct nach Danzig 
unterhalten. 


Die Expeditionen werden regelmäßig circa jeden zweiten Sonnabend 
Ordinaire Güter nach Danzig werden zu ſehr billigen 1 9 befördert. 
et: 


SES odenrumemel wird gekauft Häker⸗ 
D gaſſe 48 bei A. Schwarz 


dE Ladenlokal und Wohnung zum April ) 


zu verm. Näh. 3. Damm 5, 2 Tr. 


Stadt-Theater. 


Schäferei Nr. 17. 


Reſtauraut „Hotel Engliſches Haus“ 
Würger Biherrbrän. 


La Flor de Braua, 


reine Havana⸗Cigarre, 
von tadelloſem Brand per Mille 70 Mk. empfiehlt 


G. Hoffmann, Setterhageraafe 1. 


_ NB. Diverſe Reſte von nur guten Marken, gebe zu jedem annehmbaren 
Preiſe ab. (2533 


neueſter und eleganter 


Knaben Garderobe 


Z e . 


i Die Dampfer 
¿Srandenz”, Capt. Joh. Goetz, 
„Neptun“, „ Ernſt Süske, 
„Anna“, „ Otto Liedtke, 
beginnen Montag, 2. März a. c. 
Güter nach den Weichſelſtädten bis 
ulm und Bromberg zu laden, um, 
wie bisher, erſterer jeden Mittwoch, 
letzterer jeden Sonnabend, die Reiſe 
von hier anzutreten. 

Anmeldungen erbittet (2511 


A. R. Piltz, Schäferei 12. 
Dampfer⸗Gxpedilion 
Neufahrwaſſer 


nach: 
Alicante, Valencia, Tarragona und 


La Palma, 
D. „Ludwig Holberg“, 4./9. März, 
Carthageng, Tarragona u. Barcelona, 
D. „Norge“, 10./14. März, 
Paſſages, Bilbao und Santander, 
). „Bordeaux“, 14/17. März, 
Valencia, Alicante, Tarragona und 
Barcelona, 

D. „Vanadis“, 23./28. März, 
Hamburg und Gothenburg, 

D. „Sverige“, 15/17. März, 
ehen und Malmö, 

D. „Deutschland, 10/1. März, 
Riga, D. „Ascania“, Anfangs April, 
St. Petersburg, D. „Ascania“, 

nfangs Maj. (2518 
Güter⸗Anmeldungen erbitten 


Aug. Wolff & Co. 
Hamburg-Panzig. 


Dampfer „Anguste“ ladet in 
Hamburg vont 5. März cr. ab direct 
nach Danzig. 


(2319 
Ferdinand Prowe. 


Vorſchuß- Verein 


zu Danzig. 
Eingetragene Genoſſenſchaft. 


ehobenem Abonne 
ür Franz Wackwitz 


Die 3. und letzte Bons⸗Ausgahe 
mit 25 pCt. Preisermäßigung für die 
Monate März und April beginn 
Monta, den 2. März und ſchließ 
Sonnabend, den 7. März 1885. 


Wilhelm -Theate 


Sonntag, den 1. März er.: 


Gr. Exlra⸗Vorſtellun 


Auftreten d. neu engagirten Künſt 


Danz. Stadt Verein, | Nalurforschende Gesellschaft 9. 
TEL eee e erheben Mediciniſche Section. 1 Kuen 
Roce 8 1 55 ee e e ee er., 2 Herren? Damen (effungen poche . 


Raphael“. 2416 Ir 1. Auftreten des Univerſalkomikers 
4 Säfte können eingeführt 1 Frauengaſſe Nr. 26. Herrn Wilhelm Tabel. 


Der Vorſtand. Dr. Abegg. (2531 1. Auftr. d. engl. Parterre⸗Gymnaſtike 


y Naturforſchende Reſtaurant e e e e eee 
ms 6 eſellſchaſt. - Eduard Lepzin, 


1. Auftreten der Schwedin 
JN Brodbänkengaſſe 10. 
Mittwoch, den 4 März er., 


Hanna Everts. 
Letztes Auftreten der Herrn 
Ibert 
pro 100 Mark. ES 
| | ih a Geſelſchaftshaus 
Meyer & Gelhorn, Ga Sen ellen uur 
( 


mmerlin; 
Schluß der Vorſtellung 
Zum Schluß de 
{ ee d 1645 Herr Stadtrath Helm: „Ueber reichhaltige Frühſtücks⸗ und Abend⸗ 
} = e = ) f d iſche Beſchaffen⸗ Karte. 
y Sant: und Wechſel Geſchäft, o ee Sin: Sodfeine 
| Langenmarkt 40. (2493 


ab Kiel nach Danzig finden unverändert ftatt und werden Güter für die⸗ 
ſelben in Durchfracht wie bisher angenommen. 
Nähere Auskunft ertheilen 2034 


L. H. Matthies & Co. in Hamburg. 


i Danziger 


5% Hypotheken⸗ Pfandbriefe. 
(} Gegen die Amortifations-Berloofung zur Rückze hlung a 100 £,' 
4-8 welche ungefähr Mitte März ftattfindet, 


Ad E 7 
5 100 f ae Die Verſicherung bei einer Bran e von 10 Pfg. 


nur einmaliger ; 
gr. fran, Riugkampf 
{ i P it⸗Knollen. eae 
Dele donar dear; eae F smilien-Salons. 
Zimmer für geſchloſſ. Geſellſchaften. 


freihändig und ohne Gürtel 
zwiſchen Herrn 

tungen gewiſſer an einem 10 auf⸗ 

e e Solide Preiſe. Reelle Bedienung. 


Robert Kresin 
3. Herr, Aſſiſtent Schwabe: „De: 


Albert Kämmerllg. 


A 4 ERR N i ' int ter Ge⸗ NB. Da dieſer Ringkampf wegen 

or et MUSEEN Be a für das Provinzial Henne Restaurant Abreiſe des eae 0 . 
erden. 55 D Hi är y y i 1 2 wiederholt werden kann, 

. Das Gehalt beträgt 2400 . jähr⸗ P P 5 Außerordentliche Sitzung P unschke. 197 8 beide Gegner alle Kraft daran, 

lich, die zu beitellende Caution 6000 . o Lo 


äftliches. 2530 
Wahl. Geſchäftlicht z:. 11. 


Die näheren Bedingungen ſind in 
unſerm Comtoir einzusehen. 


ſetzen, um einer den andern zu befiege 
Kaſſenöffnung 6 Uhr, Anfang 7 Uhr. 


Ba 


Heute Abend 6 Uhr: Anſtich 


Kulmbacher Bock, 


Glas 20 Pf., Schnitt 15 Pf., 


„ feinſtes El 
Meinchenerbrän 


Nachdem ich im vergangenen Monat die bisher von Herrn 
A. Mewes hier betriebene 9 


nalificirende Bewerber, welche 5 Buch⸗ und Kunſt⸗ Druckerei 


Mitglieder des Vereins fein müſſen, 
Hundegaſſe Nr. 30 


wollen ſich bis zum 10. Mäcz cr. bei 
uns 9 5 9 5 2465 ( 1 eee 11 : 3 
er Aufſichtsrath. übernommen, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich dieſelbe Fy 
ño ) nunmehr in Folge Aufſtellung einer dritten Preſſe und bedentender 
Vermehrung des Schrift⸗Materials 


Danziger Allgemeiner 
Gewerbe-Herein, 


Dienſtag, den 3. März, 
Abends 8 Uhr 


Sonntag, den 1. März er., 
Nachmittags 4 Uhr: 


Gr. Extra⸗Vorſlellung 
Afrika, 


) B. Krug, Vorſitzender. 
Danziger Zweig⸗Verein des 


im groß. Saale des Gewerbehauſes: 


i i s 15 Pf.. Schnitt 10 Pf. eine Rei Paulo de Lead 
derlich Brivatbeamten-Bercins. |... in vergrößertem Umfange IM ! O 
Verfammlung (ftatt am 2. März) | 1 Das für die Preisberechnung bisher verfolgte das letzte große Brand⸗Unglück .. ertes d 9 x Nachmittags Extra⸗Preiſe. 
a IO. Min, ie OF | Prinzip der Billigkeit Setvoffenen Tambien Frauen Berna. qi | 200704, Yang 3, ses 
en eee 10 |] Ben with Herr Rabbiner Dr. Werner lürdiſhen Frauen Vereins, bei Gele 03 


Soeben traf in Danzig ein: 


eld, 


Geſetze und Verordnungen für 

die Polizei⸗Verwaltung der] 

Provinz Weſtpreußen und des 
Regierungsbezirks Danzig. 


N einen Vortrag halten über: 
§ | „Geniale Blicke in das 

|| Menschenherz.* 
Einzel⸗Billets à 1 „N., 3 Billets 
für 2,25 (l., Schüler⸗Billets à 50 3 
ind zu haben bei Herrn Kaufmann 
Lehmkuhl, Große Wollwebergaſſe 
[Nr. 13, Herrn Kaufmann Rabe, 


welchem Herr Gapellmeifter 
Sperling betheiligt iſt, müſſen 
wir unſere Z. Kammer⸗ 
muſik⸗Soirée auf 

Montag, den 9. März, 


verlegen. 


Montag, den 2. März 1885: 


Grosse Kinstler-Vorstellung. 


Auftr. des geſammten neu engagirte 
zerſonals. 


Publicandum, — 


Buch-, Kunst- und Steindruck, 


ſchwarz oder buntfarbig, fowie broneirt. 
Hochachtungsvoll 


M. Dannemann. 


ie ds 8 Auf die Anfrage des H 
Die Ernodjiti > 157 : [La Nr. 52, Buchhändler | . teal ichei öſiſch 
e d ge Die Expedition der Danziger u Zoppoter Concert⸗Zeitung Aach, en na und Grossheim, _ Nagrand 
L 8 Auflage, ge 1 dl : befindet ſich jetzt Hundegaſſe Nr. 30. Abends an der best a 2386] Sperling, Theil, |, ihnt eingehen molle, exar A 
( T' F — — — er Vorſtand. iy iermit, i ie freihündig 
— aumier s uchh 8 sae SS AAA . lle zune ‘poten die e 
ARANA 


Die muſikaliſch⸗theatraliſche 
Aufführung im Saale der Loge 
Eugenia kann eingetretener 
Umſtände halber erſt 


Dienstag, den 3. März, 


annehme; bemerke jedoch, (mag de 
Ningkampf zu meinem Vortheil ee 
Schaden ans fallen) daß ich laut ander⸗ 

weitiger contractlicher Verpflichtungen, 
nur noch einmal und zwar am 


Sonntag, d. 1 März 


auftreten kann um den mix angebotenen 


Beim Monatswechſel bringe ich 
meinen vorzüglichen 


Mittags tiſch, 


Convert 60 Pfge., in Erinnerung. 


i Auction 
gu Czattkau bei Dirſchau. 


Montag, den 2. März 1885, Vormittags 10 Uhr, 


Musikalien-Leihinstitut 
F. A. Weber. 


Buch⸗, Kunſt⸗ und 
Muſik.⸗ Handlung, 


: werde ich zu Czattkau bei dem Hofbeſitzer Herrn Johann Janzen wegen m m { 7 Uhr, franzöſiſchen Ringlampf | (reihäut I 
A Be Langgaſſe Nr. 78, 1 Aufgabe der bisherigen Pachtung an den Meiſtbietenden verkaufen: 5 Mittag und Abend Essen ſtattfinden. 2509 und ohne Gürtel) mit Herrn Kresim 
Günſtigſte Bedingungen 9 junge, gute Pferde, darunter 1 trag. Stute, 10 ſehr gute Werderkühe 


im Abonnement, monatl. 27 M. 
Feinstes Münchenerbräu, 
Glas 15 3, Schnitt 10 H. (2356 


Restaurant Kaiserhof 


Beim bevorſtehenden Monats⸗ 
wechſel empfehle ich meinen ganz vor⸗ 
züglichen Mittagstisch, 4 Couvert 
60 u 80 4, in u. außer dem Haufe, 


Königsberger (Schönbuſcher) Bier 
Glas 15 Bee (ee) 948: 


J. Rutikowskl. 


NB. Meine neu decorirten Saal⸗ 
Räumlichkeiten empfehle zur Abhaltung 
von Privat⸗ und Vereins⸗Feſtlichkeiten 
jeder Art. 


| pik einzugehen. 11 
Grüßtes Lager neuer Muſikalien e e una a 
775 0 einem hochgeehrten Publicum a ait 
fo freundliche Aufnahme meinen 
wärmſten Dank auszusprechen. 1 
Albert Kimmerling, 
Athlet und Riugkümpfer⸗ < 
[Berigtigung.] In dem DET 
zeihniß der Sammlungen für E 
Abgebrannten in der heutigen Morden 0 
Zeitung ſoll es heißen: einge 
vom Director Carnuth 6% und n en 
vom Lehrer⸗Collegium im ſtädtiſchent 
Gymnaſium Me aa 
Druck u. Verlag v. A. W. Kafemaun 


in Danzig. 
Hierzu eine Beilage. 


(darunter 6 Stück Holländer Kreuzung), theils hochtragend, theils friſchm., 
4 einjähr. Kuh⸗ u. 2 Bullhocklinge, 4 große Hofſchweine, 10 acht Wochen 
alte Ferkel, 1 Kaſten⸗ und 2 große faft neue Arbeitswagen mit Rüben⸗ 
kaſten und Ernteleitern, 2 Schlitten, 1 zweiſchaarigen und 3 andere 
flüge, 1 Landhaken 2 eiſenz. Eggen 1 Getreidereinigungs⸗ u. 1 Rüben⸗ 
ſchneidemaſchine, 1 Geſpann lederne 1 0 (complet), 1 neuen 
Kulpack, 1 Dungkarre, 4 Rübenforken u. 6 Rübenducker, 2 Paar Milch⸗ 
eimer, 30 Milchſchüſeln, 1 Satz Geſindebetten u. mehrere große Haufen 
Weizen⸗ und Gerſten⸗Maſchinenſtroh 2c. SR 
Es wird bemerkt, daß namentlich das lebende Inventar ſich in einem ſehr 
guten Zuſtande befindet. Fremdes Vieh kann eingebracht werden. Den 
ahlungs⸗Termin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction an⸗ 
zeigen. Unbekannte zahlen fogleich. a : 
Fuhrwerke werden am Auctionstage zum 8⸗Uhr⸗Zuge auf dem Bahn⸗ 
hofe Dirſchau zur Abholung bereit ſtehen. 


F. Klau, Auctionator, 


815) Röpergaſſe Nr. 18. 


Fr. Joetze, f 


Königl. Muſik⸗ Director. 


Wedekindt's Elahlissement 
Jäſchkenthal, 
(früher S plied. 
Sonntag, den 1. März 1885, 


Großes Concert 


der Kapelle des Weſtpr. Feld⸗Art.⸗ 

Regts. Nr. 16 unter perfónl. Leitung 

ihres Stabstrompeters Hrn. A. Krüger. 
Anfang 4 Uhr. Entree 25 3 

5 ale „E. Wedekindt. 

Für gute Heizung iſt beſtens Sorge 

getragen. (2458 


Grosse Schlesische Lotterie, 
Ziehung 19, u. 20. März cr. Loose 
a 3 Mark, 
Marienb. Pferde - Lotterie, 
Ziehung 17, April, Loose & „. 3, 
Königsb. Pferde - Lotterie, 
Ziehung 22. April, Loose à 3 ll. 
Stettiner Pferde- Lotterie, 
Ziehung 18. Mai er., Loose à 3 (fl. 
Casseler Pferde - Lotterie. 
Ziehung 3. Juni er., Loose & 3 H. bei 
Th. Bertling, Gerbergasse 2, 


Ein neuer eleganter Jagdwagen 
ſteht wegen Mangel an Raum 
billig zum Verkauf Stadtgebiet 142, 


mM 


a 


ER 


e zu 
| Sonnabend, 28. Februar 1885. 
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— Schmalz (Wilcox) 7,60, do. Fairbanks 7,50, do. 


ervenhaus. Bethaus der Brüdergemeinde Johannis 18 0 { ; Saigon, 22. Januar. Der Dampfer , Roslyn” 
Si 3 5 a ob Abends 6 Uhr öffentliche Paſſtonzandachre Mogg Rohe und Brothers 7,55. Speck 7½ Getreidefracht 2½. von Hongkong mit etwa 120 chineſiſchen Paſſagieren und 
5 Sl DET : Nachm. 7 Uhr, Milfionsitunde des Danziger Heiden⸗ Nach Nachrichten aus Oil⸗City übertrifft der einer Aba Stückgut nach Saigon, ſtieß am 18. Januar 
In der Generaldiscuſſion über den Entwurf betr. Miſſionsvereins Paſtor Ebeling; Abends 7 Uhr öffert⸗ Petroleumverbrauch die Production um 10 000 Fäſſer, auf ein geſunkenes Wrack oder unbekanntes Riff und ſank 
i Kündigung und Converſion der 4% proc. conſo⸗ liche Andachtsſtunde. Donnerſtag, Abends 6 Uhr, | riſche Quellen find nicht ſichtbar. : eine halbe Stunde ſpäter. Mannſchaft und Paſſagiere 
ihirtent Staatsanleihe, mit welchem fic) übrigens alle Schriftauslegung (Ceideusgeſchichte Chriſti) Diviſions⸗ Rework, 27. Februar. Wechſel au! Landon 4,83%. wurden gerettet und bei Cap . James gelandet. 
ner einverſtanden erklären, bittet v. Mir bach ben pfarrer Köhler. Freitag, Abends 7 Uhr, öffentliche Mother Weizen loco 0,87%, Ye Febr. 0 867% we März f ante AR ceras aa 
rqnaminiter, Die eventuelle Umwandlung der 4% proc. |. Baffions-Betrachtuna Prediger Pfeiffer 0,86%, J April 0,87% Dies loco 3,25. Mais 0,50% | OR 
tioritätsobligationen der verftactliciten Bahnen in | Heil. Geiſtfirche. (Eoangelilo) = Iutheriihe Gemeinde.) Fracht 2 d. Berliner Fondsbiirse vom 27. Februar. 
Ly, proc. Conſols für eine nähere Zukunft in Erwägung Vorm. 9 Uhr und Nachmittags 2% Uhr Paſtor Kötz. = | Die heutive Börse eröffnete in fester Haltung ud mi zumetet 
FTCA. e vive Halt batir, daß bei jeder Zins: Et ener Keane uud ß N ee een de race bagi 
raf zur Lip t dafür, jeder Zins⸗ Et. Nicolai. Frühmeſſe 7 un r Hochamt mi Fita 2 a ß Portatis e Grothe | waren die güns ig n Tendenz- I 1918155 
7 ee mit der äußerſten Vorſicht vorgegangen werden | 944 Uhr Prälat Landmeſſer. Nachmittags 2 5 1 1 900 cle erg A e o dl 
üſſe und beſtreitet die Richtigkeit der vom Vorredner Vesperandacht. Mittwoch, Uhr, Paſſionspredigt 128/98 160, 161,25, 1308 162,25 AM. bez., bunter ruſſ. Geschá t und Umsätze cewe,ten sich in engen Grenzen. Als dan» 
n e e e ß; ß ß mung Momia al gemela mleder 20. und die 
der conſo libirten Anleihe im Auslande placirt fet und St. Joſephs⸗Kirche. x rühmeſſe 7 Uhr. Vorm. 9½ Uhr 131,75, 134, 1938 136,50, 1248 138,75, 1288143 50 KA | as 3 81 8 in ien Bewrgun . Ser Kapitalsmarkt erwies 
eine Reduction des Zinsfußes auf 3% % unbedenklich Hochamt und polni che Predigt. achmittags 33 Uhr bes... rother ruſſ. 1158 123,50, 1168 120, ger. 113, 1198 ieh fest für heimische solide Anlagen, während fremde, festen Vins 
getragen könne e . Besperandacht und deutſche Predigt. ä wad 122,25, 1208 mac 122.25, 122% 180,50, 181,78, ; ,,,... , 
or Camphauſen: Das Heruntergehen des Zinsfußes St. Brigitta. Militärgottesdienſt. Früh, 7½ Uhr heil. blſp. 123,50, bei. 127, 1244 135,25, blſp. 129,50 "1958 | e ie Ghisawerthe. der übrigen Geschaftscweige blieben ziemlich 
i eine nicht bloß in Deutſchland, ſondern in ganz Meſſe mit polniſcher Predigt Divifionspfarcer | 139,25, 1288 138,75, fein 143,50 % bez. — Roggen feet bel im Ganzen ruhigem Verkehr. Der Privat Discont wurde may 
Moya auftretende Erscheinung! für Deutichland liegt | Dr. v. Mierzfowsti. — Srühmelle 7 Ahr. Hochamt | ye 1000 Milo inländ, 114 125, 120% 131,25, 192% an Kein höher elo, gaben a er spkter wieder de ma deen Um- 
efe Eventualität noch ganz beſonders in der auf lan ge mit Predigt 9% Uhr. Nachm. 3 Uhr Vesperandacht. 133,75, 124% 136,25, 1268 138,75, 1288 141,25 / bez., sien erhe lich nach; auch Franzosen, Lombarden und andere d:ter- 
3 durch die Politik der Kaiſermächte gewährleifteten Freitag, Abends 7 Uhr, Vesperandacht mit Paſſions⸗ rufſiſch 115/68 107 50 AM. bez ur Februar 1324) HM BD „ reichische Bahnen erschienen schwächer und b jenen ruhig. Von den 
ee e eee e | Gt Sehr C%V%%%%ſ%ſ%/%/%%//%// won lrhn. Seuche 
nicht angezeigt, eine Reduction auf 3% % St. HeDdivigs-Sirgje in Reufahrwaſſer. 9% Uhr Hochamt große 128,50, 131,50, 140 % bez. — Hafer ve 1000 | und proussivehe Brantefonda verkehrten in (ester Haltung recht le haft, 
a zu laſſen: aber ſchon eine ſehr niedrig be⸗ mit Predigt Pfarrer Reimann. Rilo loco 135, 139 He bez., Sue Februar 138 A Gd., | ene BR areca e dne ie 
Eonvertirungsprämie würde die Inhaber bes | Baptiſten⸗Kapelle Schie ßſtange 13/14. Vormittags um | yr Frühjahr 140 4 Gd. — Erbſen yr 1000 Kilo Alroc. mehr gefragt. Bank-Actien waren An augs (est, dann schwächer. 
wogen haben, das Papier zu 3½ 7 zu behalten. 9% Uhr u. Nachm. 4% Uhr Prediger W. Haupt aus weiße fein 137,75 % bez., graue 133,25 AM bez. — { Jndwtrie- Papiere zumeist test und ruhig. Manranwerihe wenig Ler- 
Fin anzminiſter v. Scholz: Ich ſehe die dauernde Hamburg. Montag und Donnerſtag, Abends 8 Uhr, | Miden yer 1000 Kilo 149,75 M bez. — Thymotheum aer Imländische Cisenbabn-Actier slemilch vesaupiet und ruhig. 
gerabíevung des Finsfußes nicht als fo gefichert an wie etſtunde. Se 50 Kilo 13 „ bez. — Spiritus Jer 10000 Liter Y een Fondo tharmger i 
y Vorredner, halte vielmehr den gegenwärtig fo | Gvangelifd-lntherifhe Kirche, Mauergang 4 (am breiten | ohne Faß loco 42% Me bez., er Februar 43 M Br. ns e e 00 Rande e 1 8770 Af 
niedrigen Zinsfuß für die Folge einer mehr vorüber⸗ Thor). 10 Uhr Hauptgottesdienſt Prediger Duncker. en März 43% M Br., Ser Brühl. 43% mM Gd., der N nngolidirte Anleihe | 4½ 103.20 Go. F Fr. | 7875| Uf 
chenden wirthſchaftlichen Depreſſion. Der Staat kann 6 Uhr Abendgottesdienſt. — Mittwoch, Abends 7 Uhr, Mai⸗Juni 44% % Br., yr Jun 45½ M Br., de a do. do. ., [10880 | cano Staate yar.) Di. 188° 
Inte feinen Schuldzinsfuß nicht ohne Bedenken auf Paſſionsgottesdienſt, derſelbe⸗ . Juli 16 ½ M Br., der Auguft 46½ 4 Br., ser Sethe. | oe EEE 119,101 2,90 
1 lde des States 6 oben Ach 896 gelten, Be 99 5 47% % Br. — Die Notirungen für ruſſiſches Getreide Westprouss. Prov. Ob. O 90 Ei 
hältuiſſe des och ſeitdem total ge⸗ 9 . . y 85 Da gelten tranfito. i ca Eo ‚ Centr.-Pfdbr. | pr,-RU 3 aba | 1100 9 5 
ndert, der W g ds a das Vielfache Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. Stettin 27 Febr. Getreidemarkt. Weizen unveränd., | e e ee eo oe. ae | ey 
gemahlen. Bei dex Eumeßiaung des Sins ußes mußte Hamburg, 27. Februar. Getreidemarkt. Weizen loco Loco 154.00 — 164,00 er April⸗Mai 166,00, ye Maiz | Pommersche Pfansur. | 81. | 97,40 | do, Nordwestbahn (290,251 © 
t der größten Vorſicht verfahren werden, um die 3 c : ; : E 5 Y 136140 do do. 4½ 101,0 do. Li 3. 319,50 6 
J mit. lien im Inlande, in deſſen Hand , unveränd. auf Termine matt, ie Febr. 161,00 Br., 160 | Juni 168,50. Roggen matt, loco 13 , He 955 %% o errata O Wasa se 
Feta Theil defi d a u b halten Händen ſie ſich zum Gd., Jer April⸗Mai 168 Br. 167 Gd. — Roggen foco Arril⸗Mai 144,50, yr Mai⸗Juni 145,00. — Rüböl vovenache neue do. | A 101,90 | HRuss.Staatsbahnen - 1182,80 Via 
größten Theil befinden, zu behalten, a unveränd., auf Termine ruhig, Ye Februar 128,00 Br., ſtill, Ye Februar 5000, ye April⸗Mai 50,00. — | “estpreuas. Pfandbr. | 3'/ | 97.40 | Schwels. Union . 23% 
Struckmann 1 im Weſentlichen aus den⸗ 127 (60, ye April⸗Mai 128 Br. 127 Gd. — Hafer Spiritus ruhig loco 42,00, der Februar 41,80, Je 10 ae 4 18870 A A > 
pee, de a en en San des 5% Serfte umneraun, — ARUBA! zubig, loco ai slo ‘a e 955 Gan du um; son | 40 mer. 4% 10 20 Warechan-Wien . . . [3 3 
: 2%. — Spiritus unveränd., de Februar 34 Br., ve | loco alte Wjance 20 4% Tara Calla Ya 30. 40 e n ld ei ae 
bm v. Mirbach aus März⸗April 34 Br., April⸗Mai 34 Br., der Mais exit, 27. Februar. Weizen loco 155—178 A, do. do. II. Ser 103,80 | Ansländische 


Camphauſen erwidert dem Finanzminiſter, daß Juni 34½ Br. — Kaffee matt, Umſatz 2000 Sack. 10340 


4 
Yomım. Rentenbriefe | 4 102,40 A x 
Posensoho do. 4 Obligationen, 
a 


wenn es 1842 bei etwa 100 Mill. Thlrn. Staatsſchuld Petroleum ruhig, Standard white loco 7,45 Br Juni 169-1683, % bez., er Juni⸗Juli 111% AM rronasisono do. 102.90 | Guithard-Babn... | 3 [102,69 
licht geweſen fet, den Zinsfuß zu reduciren es nach 740 Gd. der Behr. 7,35 Gd. Ye Auguſt⸗Dezbr. 7,80 | bezahlt, Ye Juli⸗Auguſt 174 % bez. r Sept.-Dftober NES RANDE LOHN #Kasoh.-Oderb.garın. | & | 88:48 
feiner Nuffaſfung beim 6 van einigen Milliarden | gy, — Wetter: Milde. e e latas Sade |} ario 
ee ne 1100 18 Nad fein. „Bremen, 27. Februar. (Schlußbericht) Petroleum] mittel inländiſcher 140-143 ., feiner inländ. 145 „% er, gosarene 18010 loesen P, Staateb. (4000 
Leig int nn 11 5 O des beſt kn < erehtigung | ruhig. Standard white loco 7,35, Ye März 7,35, ve | ab Bahn bezahlt, we Februar⸗März — ez. der Kester. Pap-Renw. | 3 | 81,70 | TOesterr “.cdwesth. | 8 540 
ben Auſprach erheben, ſich des beften Credits zu erfreuen.] April 7,45, Ye Mai 7,50, 7er Auguft-Dezbr. 7,90. Alles Aoril-Mai 1484, —148 % bez, Yer Mai⸗Juni 148% — | ao. Alber Rente dy ee do 00 a. Lomb. 2.50 
É Der Geſetzentwurf wird darauf angenommen. 5 bezahlt. 148 ½ A bez., or Juni⸗Juli 149½ —149 A bez., yu Juli⸗ gar. £isonbahn-4mi | 5 1901.50 17 B. 0 o EN 
Die Vorlage, betr, die Vertretung des Fiskus in Frankfurt a. M., 27. Februar. Effecten-Societät, | Auguſt 15115000 4 bez, der Sept.-Oft. 153.152 % M | lo eee, gen Nordostbani | § | 8108 
en Rechtsſtreitigkeiten der Sultigverwaltung wird | Schluß.) Ereditactien 259%, Franzoſen —, Lom | bea. -- Hater loco 142 bis 162 4 oſt⸗ und weitpreußticher | Go, an 810 fUngar e be | 6 n 
nach turger Debatte unverändert angenommen. re aay Y. 4% ‘ 150 , 110 150 % lor IK. lfl—T 16 | 97.00 
Es folgt die Berathung des C {ft _ | barden 116%, Galizier —, Aegypter 67%, 4% ungar | 145—150 % pomm. und udermárt. 146—150 A, fdjles | cng. Ost.-Pr. N 40 nk 420 % ral. | 8 (0086 
Nothgeſetzes (Antrag. des E bg. b. en e 9 1 ö 119 0 5 br dit 1880er Ruſſen —, Gotthardbahn fier. und pee ee 146—150 Mo, en 10 5 une rn, 18% f V 1 19585 

5 g-, bv. Huene, y f 5 er TE At, ru er | 4 185 45 1872 5 } ursk-Kle .. 102, 
Ubgeordnetenhaufe unverändert angenommen). Die Com: Amer bam, 27. Februar. Getreidemarkt (Schluß⸗ Bahn ber, Ye April- Mei 142%—141% 4 bez., Ye | te do ant 1878 | 5 | eran | (Mosko-Ridswn .-. e 101.50 
million hat nur eine weſentliche Aenderung, nämlich die bericht.) Wei ; ine niedriger, Sr März 207. Maf⸗Jun 142% bis 142 M bez., Yr Sunt-Sli 1% 40, Anl. 1878 | ity, 90,70 FMosko-Smolensk . . 5 [100 8 
Streichung des $ 10 (Vermeidung der Doppelbeſteuerung) Fri. eizen auf Termine niedriger, (a 13 2077 Nai Juni 1 = de, „yuntes 40, do. Anl, 1877 9920 Rybinsk-Bologoye 5 95,18 
Beiden 310 (Vermeidung pelbeitenerung) | — Roggen loco höher auf Termine unverändert, Yer 142, —142½ AM bez. — Gerſte loco 125 bis 185 & 8 5 J 1890 69.10 | sRlisan-Kozlow ... 40 fe 


to. Rente 1888 


109,75 F : USER 


| re E 
vat a : pco — öl 28, er Mai ; er 25 
Vorlage ſtimmen; es komme ihnen vor Allem darauf Antwerpen, 27. Februar. Getreidemarkt (Schluß⸗ Mai⸗Juni 116 M, yor Juni⸗Juli 117 A, 
an, einen recht eindringlichen Appell an die Regierung bericht.) Weizen weichend. Roggen —. Hafer ſtill. 
zu richten, daß die ſchreiende Ungleichheit beleitigt werde, Ferſte träge. sal : = 
en ländlichen Gemeinden der öſtlichen Provinzen Paris, 27 . 
teu Srechi der Foren] d jur ſchen Per⸗ oR gt 


offen, a 
b. Winterfeld wird mit ſeinen Freunden für die do, 1884 


«uss. II. Orient-Anl. | 
to. III. Orient-An] 
to. Stiegl, 5. Anl. 
40. do. 6. Anl. 

Rutzs,-Pol. Zohatz. Ob. 

Poln.Liquidat.-Pfd. . 

Aroerik, Anleihe 

“awyork. Stadt- Anl. 

do, Gold-Anl. 
italienische Rente. 

Ramiiniache Anleihe 

do. do. 
do, y. 1881 
Turk. Anleihe v. 1866 


92.20 Berliner Casnon-Vor. 180,20) 5 

: N Berliner Handelsges. (105,801 + 
59,00 | Berl-Prod.-u.Hund.-B | 85,75) bY 
“~~ Bremer Bank.. 105,75 ake 

Bresl. Discontobank 84,50 A 


= 
pS 
w 
S 


Danziger Privatbank. 133,30 $ 
97,00 Darmst. Bank, ... |151,80) 8% 
108.90 Deutsche Genes. B . 134,10 9%, 
104 40 | Deutsche Bank... q 155,00 & 
99,90 Deutsche Eff. u. W. 123,100 9 
— Deutsche Reichsbank 144,00 6% 

Deutsche Hypoth.-B B 
55 1 . Disconto-Command.. 208 50|10%, 
Hypotheken-Pfandbriefe. | Guimmerrunaer-Bk. | 40.28 0. 


comm, Hyp.-Piandbr. | $ 106,75 | Hamb. Commerz.-Bk. 138,50 6% 


uni 43,10, »* Mai⸗Auguſt 43,50. N Rs 22,00— Ie 
Paris, 27 Febr. richt. März — 
a 125, ye Mä 1 = April: 
ruhig, 16.25 ft uni⸗Juli 3 
a Mai-Suni 51,8 
De: fi 

hi a 


A de 

eg id) in verheſſerter Form 

re, hat aber auch gegen die verbefferte Vorlage 

innigfachſten Bedenken. Niemand kenne zudem die 

eite des Geſetzentwurfs; gerade weil er ein Sprung 
unkle ſei, müſſe er abgelehnt werden. E 

Frhr. v. Durant de Sénéqas befürwortet die An 

nahme der Vorlage; ſchreiende Mißſtände werde fie be⸗ 


OH Sp 0S AA e AA e um 
= 
= 7 


44 7 e A M 15 7 Me, Yun 8 5 A 5 55 
ö 5 A g. u. V bm. 102,40] Hannöversche Bank. |118,75) 6% 
ld 10 und zahlreichen Gemeinden wieder aufhelfen, die Heindl I e 4% | 99.90 | Konigsb.Ver.- Bank . 101.40 6 

bout dem wirthſchaftlichen Ruin verfallen müßten. n air 4½ | 98.80 | Lübecker Comm.-Bk. 103.00 6% 
. », Winter (Danzig): Ich bin ein Gegner der Vor⸗ er. Bod-Ored.- AE. 5 [111,20 | Magdeb. Priv.-Bk.. 103,00 6% 
lage, da ich nicht abſehe, inwiefern fie den Gemeinden v. Otr.-B.-Cred. 100,90 Meininger Oreditbank | 94.00) 5 


do, unk. v. 1871 | 103.90 | Norddeutsche Bank . |156,10) 81; 


neue Cinnahmequellen eröffnet. Die Verleihung des Des 
ſteuerungsrechtes dev juriſtiſchen Perſonen an die Land⸗ 
Bret des Oſtens hat doch nur einen decorativen 


102.80 | Oesterr. Credit-Anst. | — 85 


do, do. v. 1876 
109,25 Poram. Hyp.-Act.-Bk. 60,75 0 


Pe, Byp.-Action-Bk. 
do. do. 


ó 
4 
8 
4½ 102,00 Posener Prov.-Bk. . 117,25 
do, do, 4 99,00 | Preuss. Boden-Oredit. 104,0 Ia 
stett, Nat.-Hypoth. . 5 100,40 Pr. Centr.-Bod.-Cred. 128,10) 8% 
4 
§ 
5 
% 


med (OGo!), im Großen und Ganzen kommen doch 
loß die wenigen in Frage, die eine Eiſenbahnſtation 
haben. Diejenigen aber, die ſchon ſtädtſſchen Charakter 
tragen, ſollten ſich doch um die Städteordnung bemühen 


do. do. ½ 102,10 Schaffhaus. Bankvor. 93, 4 
66,75 | Schles, Bankverein . 106.40 6% 


roin, landschafti, 
E 95,20 | Süd, Bod.-Credit.-Bk. 138,00 # 


Huse, Bod.-Ored.-Pfd. 


und dadurch neue Formen für die Befriedigung ihrer j! i actien der Colonia .;1.,6100108% 
en Bedürfniſſe zu finden ſuchen. Die Regierung ER SR os 88 
bat ein umfaſſendes Geſetz auf breiterer Baſis in Aus⸗ cl. von 96 % 22.00 A, Rorngucter, excl., 88 Rendem at eR nea Wir eased tated O AA 
arteitung; das wird uns weiterbringen als die Annahme 99 00 97 Nächprodz Ay ¡bind u ben TenDEN! | gaa. Präm-anl 1867 | ¢ (382,25 | Deutsche Baugen. . - | 90,50) {4s 
er Vorlage, welche auch als Nothgeſetz fruchtlos Seh, . Gem, afinado, mit Faß, 27,50 4, gem. e e | - [9070 | Ge e ee [21030 9% 
Weiben dürfte. Se 1 8 11 85 a fi 5 gue ; a ken Wo cent E jay | Goth. Prömien-Prünr. [B| Berl. Pappen-Fabrit 89 25 4 
Brüning (Osnabrück) hofft, daß die beiden Ver⸗ ED e mit Jab, 20,20 - ehr ſeſt. Hamburg. 50rtl. Loose | 5 1191,70 | Wiihelmshiütto. 48.00 


Koln-Mind. Fr.-8. . 3% [127,40 | Operschl. Hisenb.-B. 1,5% 8 
t 


lter der Städte, welche fid) gegen die Vorlage ausge Lübecker Prim.-Anl. | 3½ 186,00 


N Woden, nur einen vereinzelten Standpunkt im. Hauſe Viehmarkt e e A pees meena ee eee 
ee de 8 N der Bürgermeiſter ſei 8 Berlin, 27. Februar. Städt. Centralpiehhof. Amtl. 55 en 8 11960 Berg- 2. Hüttengezellsou 
E : de Bericht der Direction. Am heutigen kleinen Freitags⸗ do. Loose v. 1884 | - [301,60 Div. 1855 


Dechend: Eine proviſoriſche Regelung der Com⸗ ee 280 600 000 


v a 0 
Y N A A uldenburger Loose . 149,75 
mmalbeftenerung in dem beſchränkten Umfange, wie der 


$ if: i S i 3 N 
markt ſtanden zum Verkauf 80 Rinder, 875 Schweine, dannn aner 3 148.00 Dorm. Union Bat. . | — | 
5 | 


733 Kälber, 506 Hammel. Rinder fanden ſehr geringen 


nitag es will ſcheint mir ohne die Initiative der Re⸗ 5 900 000, Verhältniß a 1 4 ReabGraz.100T.-Loosze 95,60 | Xónigs- u. 1 11190 
erung ein poll; 8 ston sn vorrath 70,31. : Abſatz zu den Preiſen des vorigen Montags, Hammel | Russ. Präm.-Anl. 1864 | 5 146,00] Stolberg, E 
y jo voller Ch A lise e ny das Geles tft London, 26. Februar. Bankausweis. Totalreſerve] blieben ganz ohne Umſatz. Der Handel mit inländiſchen] do de. von 1366 | 5 [141,70 doris K 13700 5 
egen rr de mene in 1 ich die 16 549000, Notenumlauf 23 419 000, Baarvorrath hmeinen geſtaltete ſich ſehr flaw und brachte, da | "0er r REA 
| See en bezüglich der Beſteuerung der Banken der 24 218,000 Bortefenille 22 ie 910 der Pri: Dieclenburges nicht, augetrieben waren, nur 40—4 M Eisenbahn-Stamm- und | Wechsel-Voura v. 27. Febr, 
all; hier kant man wirklich zw ifelhaft werden, ob nach vaten 24405000, Guthahen des 1 : i 900, Noten: | yer 100 & mit 20 7 Tara. Ausländiſche Waare, wurde Stamm-Prioritiits-Action | ameterdam . 16. 9 1189.56 
der Faſſung des Entwurfs die Doppelbeſtenerung nicht] reſerve 15 393 000, Regierungsſicherheit 15052 000 vege gehandelt. Serben brachten 43-46 „% bei 20 4, Div. 1886. do... 2 Mon. £ 168 86 
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Beinbruch erlitten. 


Die Actien⸗Geſellſchaft 
H. F. Eckert, 


Berlin O., 37 Weidenweg, 


Konkursverfahren. 


Das Konkursverfahren über das 
Vermögen der Handlung M. Fried⸗ 
laender zu Biſchofswerder, wird, nach⸗ 
dem der in dem Vergleichstermine vom 
7. Januar 1885 angenommene Zwangs⸗ 
vergleich durch rechtskräftigen Beſchluß 


Täglich und wöchentlich erscheinende 
Erstere geben in gedrängter Form promptest Nachrichten 
N) über die Tagesereignisse der Börse. Der Wochen- 
i bericht erörtert in ausführlicher Darlegung deren Ur- 
sachen und voraussichtliche Consequenzen. Beide ver- 
sende ich gratis und franco. 
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fe e e e, E O — Tem e e bei einfachem, ſparſamem um 
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e ! leicht überſichtlichem Betriebe. 
berückſichtigen, : 0507 : 5 . n 8 Proſpecte und Referenzen gratis und frauco. 
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Schöneck, den 27. Februar 1885. 
Barthels, Gerichts ſecretär, 
als Concursverwalter. 


Grundſtücks⸗Verkauf 


Von dem Herrn Oscar Fiſcher 
aus Crefeld bin de beauftragt worden, 
die demſelben gehörigen Grundſtücke 

Poggenpfuhl Nr. 30 und 
atergaſſe Nr. 1a. 
zum Verkauf zu 1 

Ich habe daher zur Ermittelung 
des Meiſtgebots einen Termin auf 
Sonnabend, den 14. März er., 

Nachmittags 3% Uhr, i 21 Centralgesch. (8 in Rerti 
in meinem Bureau, Hundegaſſe 102, ae Po Arma ihe en 
anberaumt, zu welchem Kaufluſtige 4 . 
hierdurch eingeladen werden. 

In dem Grundſtücke Poggenpfuhl 
Nr. 30 wird ein Fleiſchwaarengeſchäft 


! Die von mir herausgegebene Broschüre: 
| Oapitelseniage und Speculation in Werthpapieren mit 
Es | besonderer Berücksichtigung der Zeit- und Prämien= 

geschäfte (Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico) ver- 
i sende ich gratia und franco. 


Filialen unter eigener Firma in Bromberg, 45/48 Bahn 
hofftr in Juſterburg, 54 Bahnhofſtraße. = 
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yes kaufe alles baar, N z PE ; el Namen auf 
komme dem- 2 4 & Creditgekauft 
nach für nichts % | = 8 Vas = y oder geliefert 
auf, was unter ; werden könnte. 
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Dr. Silberstein. Garvens & Cos Entlaſtungsvorrichtung D. R. P. 25658. ph E Fre [MENT douuns ford. d.Gesundh, also 
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Je, bel. Quant, y. I ltr. 


Solide Bauart. Vorzügliche Qualität. 


Garvens & Ca, 


Wägemaſchinen⸗Fabrik, Wülfel⸗Hannover. 
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Geſchäfte, Aichmeiſter ꝛc. (2349 i N b x , f be. 
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Schiwammesiifte und 
Schwamm⸗Grube! 


Es iſt gewiß nur gerechtfertigt, 
wenn eine zuverläſſige Gewähr für 
den Werth eines Mittels und Ver⸗ 
ahrens verlangt wird, bevor man 


pallette 1 und ſein Geld Nita! neben- o ee 4 9 8 Ss ites 
"te toll ; leg] stehender  "S Nis ot Hannover % 7° Contralge- 
Eh! 97 schäft, resp. 

brite 10 0 Be 1 9 pee ERBE SS x N i V. ben; 115 5 
abrikant dieſe oft geben, wenn der Ia re Ferlach ein, ip & Pain eae Küche zu billig. Preisen. 


erth der Sache nur erſt nach jahre: 
langer Verwendung als erprobt 


gelten kann? Wartet nun der Erfinder I I ITISIEn SIT 
ug 9 815 0 Bu [sara fo wip Farben, SE : > — 
nad) dieſer Zeit und nach noch fo e o 5 EA 

: ; ich i metallische wie Erdfarben, Farben in Oel gerieben, 8 R em 
ae je e sed Lacke, Firnisse, sowie techmische Artikel 32 \ 9 E l F 
gelehrten Zweiflern gegenüber befinden. für alle Branchen der Gewerbe-Indusbrie EE N. 1 : 15 5 

ehnlich erging es |. Z. mit dem offerirt die Handlung von 2 E Nan 15 f E il | fi Kr r l E f ‚ 
jetzt ſo gut eingeführten und als vor⸗ Bernhard Br e RS Y ll Neues I IN ss nal 6 I dll 6 il] Gull 4 
tref ich anerkannten D r H. Zerener⸗ er ar Tann. $ de von vorzüglicher Wirkung bei allen Füllen, in denen es sich um eine schnelle und aus: 
chen Hausſchwammmittel, dem fog. Danzig. ebige Ernährung handelt. Dasselbe bildet aus diesem Grunde nicht allein für Kranke 
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ntimerulion (D. R. P. 378) als 
daſſelbe vor zehn Jahren zuerſt in die 
Oeffentlichkeit trat. Dieſes Mittel 
und Verfahren wurde von tüchtigen 
Baumeiſtern ſorgfältig geprüft und 
als von wiſſenſchaftlichem Standpunkte 
richtig zuſammengeſetzt und wirkſam 
anerkannt. Dafür bitrate ja übrigens 
auch der Name des Erfinders. Aber 
Beweiſe! Wie Beweiſe ſchaffen? — 
Dazu veranſtaltete nun der Fabri⸗ 
kant des Antimerulions, Herr Guitab 
Schallehn (Chemiſche Fabrik in Magde⸗ 
burg), einer Anregung des Herrn 
aumeiſters Kyllmann in Berlin 
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nders für Blutarm: 7 h für Gesunde ein vorzügliches Nähr- und Gen 
b h n gestörter Verdauun 
momentanen Mattigkelt- und Sch 
il seine Assimilirang durch den 
n vorhergegangenen oft langwiorl 
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u 
Zuständen bewirkt es eine rasche Kriftigun 
‘anismus nicht wie bel anderen Nihrmitteln 
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* 
VivasnungaeProcesy erfordert. y an? SALE ' 
Bei seinem grossen Nührwerthe, seiner raschen Assimilirung, seinem W. 

geschmacke, seiner Haltbarkeit und seinem kleinen Volumen ist das Fleisch-Pepton 
Dr. Kochs ferner für Touristen, auf allen Reisen (namentlieh See-Reisen) 
grossem Werthe. z 

SS Das Nühere ist aus der Im Verlage von Max Cohen & Sohn in Bon 
erschienenen wissenschaftlichen Abhandlung von Dr. Kochs( Preis H. 1) und nus dem jede Ve 
packung begleitenden Prospectus zu ersehen. 


Vorräthig in den Apotheken. 


eneral-Vertreter für Deutschland, Skandinavien u. Dänemark: 


E. T. PEARSON, Hamburg. 
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durch 


Distillerie der Abtei zu 
Fécamp (Frankreich) 


VERITABLE LIQUEUR 
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E. Merd, Darmſtadt. 


? Engros⸗Verkauf auch 
erlin, Gehe & Co., Dresde 
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ſtützi eitens der Königl. 34742 se N 3 1 2 2 | 
Shen tn Maga DER der Benedirtiner Mönche. ' Emser Krähnehen-Brunnen, |Dacj= u. Gyps⸗Rohr 


1885er Füllung, verkauft J. Eichhorn i. Sorgenotl 
empfing und empfiehlt bei Alt Dollſtadt. L200 


F. Staber ow, 


Poggenpfuhl Nr. 75. (2350 Rentiers | 
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Briefpapiere, car-nBog 410 zur bite mi empfohlen: ei 


Vortrefflich, toniſch, den Appetit und die 
Verdanung befürdernd. 


|| VERITABLE LIQUEUR BENEDICTINE || 
i| Brevetée en France et à IEtranger. 
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ſtellten ihm hierzu eine Grube und 
eine Kiſte von je einem Raummeter 
Inhalt zur Verfügung, In dieſe Kiſte 
und ebenſo in die Grube wurden 
zwiſchen bereits vom Schwamme ſtark 
ergriffenen Hölzern friſche, geſunde 
Hölzer gelegt, welche theils nur 
einmal und theils zweimal mit dem 
flüſſigen Antimerulion geſtrichen 
waren, außerdem ebenſoviel un⸗ 
geſtrichene friſche Hölzer, welche 
1 em. ſtark theils mit einfach 
trockenem und theils mit trocken 
doppelt präparirtem Antimerulion 
umgehen wurden. Endlich wurden 
bal Gegenprobe eine Anzahl gleicher 
ölzer hineingegeben, welche weder 
geſtrichen noch in trockenem Anti⸗ 
merulion eingebettet waren. Alsdann 
wurden beide Behälter gleichartig 
luftdicht mit Pferdedünger u. Humus⸗ 
boden verdeckt und unter amtlichen 
Verſchluß genommen. Die Grube 
war von der Königl. Fortifications⸗ 


dessen Ueber- 
legenheit b allen 
IN officiellen Ver- 
gleichaversuchen I 
\ conetatirt ist, WW 
Air zeichnet sich be= 
f sonders aus dureh 
geinestete Arbeits- 
bereitschaft, seine 
Zuverlässigkeit u 
Oekonomie im Be- 
triebe und dureh 
die Nauerhaftig 
keit seiner Ventile. fo 
Gerantirte Leistung auf Wirk- 
lieben Proben beruhend. 5 
Deutsch-engl. 


| Pulsometer-Fabrik A 
M. Neuhaus, $ 

Berlin NW., = 
Alt-Moabit No. 104. 


„Neuhaus“ 
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„ % » 1» 8,50 Grundſtück mit Hof, neu ausgebau, 
Memorandums, “Bog. P., 5,— in frequenteſter Gegend der Alta 
Anisfarten M5, Poſtkarten, 5,— | Reſtkaufgeld 10 verzinslie Näher 
Wechſel u. Quittungen m. F.. Steindamm 24, im Comtoir. 
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Beſte Papiere, ſauberer Druck, Ei m Grundſtu A mit 


ne Bata 9 515 8 lief, 
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"tae am Waffer, 
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Ferien nur mit feſter Preisangg 


Hofgeismar. 
und Lage werden in der Expediti 
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fett, weich, pikant Eine Plüſchgarnitlt 


empfiehlt 2282 (Sopha und Fauteuils) 


Die Danziger Meierei. billig zu verkaufen I. Damm wrt 


im Laden. 2” 
Zur Erhaltung der Gelundheit, | Stellenvermittelungs⸗Burean fit 


Man achte darauf, daß ſich auf jeder Flaſche die viereckige 
Etiquette mit der Unterſchrift des General⸗Directors befindet. 
| Nicht allein jedes Siegel, jede Etiquette, ſondern auch der 
4 Gelammteindrud der Flaſche tft geſetzlich eingetragen und, a 
Vor jeder Nachahmung oder Verkaufs von Nachahmungen wird mithin 
ernſtlich gewarnt und zwar nicht allein wegen der zu guára enden 
geſetzlichen Folgen ſondern auch hinſichtlich der für die € eſundheit zu 
efürchtenden Nachtheile. j i 
Man findet den echten Senedictiner 1 bei Nachgenannten, 
die ſich ſchriftlich verpflichtet haben, keine Nachahmung zu verkaufen. 
J. G. Amort. A. Fat F. A. J. Sünde Gnſt. Seiltz. 
F. E. Golfing. Emil Hempf. A. H. Pretzell. (7562 
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1000 St. m. Firma. 
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Ber chluß losließen. A * ‘ für Ost- a. Westpreussen, Brandenburg, Pommern, ers franco und umſonſt. (2498 Grab itter Ga einer 
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Schwamm burchwachſen und zer⸗ Brückner, Lampe & Co, Berlin C. nene Grünstr. H 5 (Hof⸗Fahnenfabril) liefert in Dotes Ausfiihrung frei. Honorar nash tiefer 
treffen vor, daß es in der Hand wie = in Bonn am Rhein Die Werkſtatt für Runitidmicoez Papiere nach gegenſeitigem Me pl 
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